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Vorwort

Geschätzte Kundschaft, liebe Freundinnen und Freunde unseres Hauses

Wir freuen uns, mit einem spannenden, gut bestückten Auktionsangebot ins neue Jahr zu starten. 

Neben geläufigen Namen wie Picasso oder Amiet, die mit mehreren Werken vertreten sind, gilt es eine wunderbare Win-
terszene von Isaak Levitan zu erwähnen. So können wir wenigstens auf der Leinwand etwas Schnee betrachten. 

Sehr selten und in schönem Zustand ist die vollständige Meissener Affenkappelle nach Entwurf von J.J. Kaendler mit ihren 
detailreichen und aufwendig gearbeiteten Figuren. Auch die angebotenen Hinterglasbilder, die chinesischen Snuffbott-
les (zweiter Teil der Sammlung aus dem Nachlass Dr. Erika Pohl-Ströher) oder die qualitätsvolle Möbelofferte zeigen ein-
drücklich, welch grosse Handwerkskunst die vergangenen Jahrhunderte hervorbrachten. 

Im breit gefächerten Angebot an antiken und teils kunstvoll gearbeiteten Waffen findet sich auch eine äusserst interes-
sante Sammlung von Orden und Abzeichen aus dem Besitz der Malteser Ritter Conte Camillo Alessandro Antonini und 
Conte Camillo Paolo Antonini. 

Aus der grossen Anzahl an Schmuckstücken und Uhren stechen besonders die Arbeiten des italienischen Designers  
Alberto Zorzi sowie die Rolex Daytona «La Barrichello», eine vom bekannten Autorennfahrer mitgestaltete, limitierte  
Edition des Klassikers, hervor. Selbstverständlich dürfen auch die vielseitigen dekorativen Einrichtungsgegenstände, Ob-
jekte der Antike und hervorragenden Sammlerteppiche nicht unerwähnt bleiben. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.  

Michael Abegg
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Alle Objekte werden gleichzeitig mit der Versteigerung im Saal auch online versteigert.

Abgabe Gebote und Registrierung bis 24h vor Auktionsbeginn

Für die im Katalog in blauer Schrift festgehaltenen Objekte müssen die Bietaufträge schriftlich oder online über
unsere Webseite (Live Auktion) oder www.invaluable.com erfolgen. Die Online-Auktion wird in zwei parallelen  
Sessionen versteigert.

Alle Objekte werden gleichzeitig mit der Versteigerung im Saal auch online versteigert.

Auktionseinteilung Blaue Auktion Auktionseinteilung Auktion im Saal

Montag, 23. März 2020
Online

Abgabe schriftliche Gebote bis Freitag, 20. März 2020, 18:00 Uhr

Freitag, 27. März 2020

Donnerstag, 26. März 2020

Mittwoch, 25. März 2020

 09:00 Uhr Schweizer Gemälde 3000 – 3052
 09:30 Uhr Internationale Gemälde 3100 – 3167 
 10:30 Uhr Internationale Kunst 20. – 21. Jh. 3200 – 3249
 11:00 Uhr Schweizer Kunst 20. – 21. Jh. 3300 – 3332
 14:00 Uhr Vintage Design und Klassiker 3400 – 3428
 14:15 Uhr Weine, Wisky und Spirituosen 3500 – 3550
 14:45 Uhr Möbel, Spiegel, Leuchter 3600 – 3691
 15:40 Uhr Waffen 3700 – 3799
 16:30 Uhr Grossuhren 3800 – 3839

 09:00 Uhr Asiatica 1000 – 1139
 10:30 Uhr Antiken 1200 – 1271
 14:00 Uhr Schmuck 2000 – 2249
 16:20 Uhr Taschen- und Armbanduhren 2300 – 2421

 09:00 Uhr Glas, Fayence, Porzellan 1 – 8
 09:05 Uhr Tischkultur 10 – 44 
 09:20 Uhr Jugendstil, Art Déco, Design 50 – 82
 09:45 Uhr Miniaturen, Objets de Vertu 200 – 217 
 10:00 Uhr Silber 300 – 355 
 10:30 Uhr Kunsthandwerk 500 – 615 
 11:30 Uhr Ikonen 700 – 728 
 14:00 Uhr Teppiche, Flachgewebe, Textilien 800 – 942

 2. Session

 09:00 Uhr Schmuck 6000 – 6244
 10:30 Uhr Taschen- und Armbanduhren 6300 – 6384
 10:50 Uhr Helvetica 6400 – 6418
 11:00 Uhr Alte Graphik 6450 – 6469 
 11:10 Uhr Schweizer Gemälde 6500 – 6541
 11:25 Uhr Internationale Gemälde 6600 – 6641
 11:40 Uhr Internationale Kunst 20. – 21. Jh. 6700 – 6736
 11:50 Uhr Schweizer Kunst 20. – 21. Jh. 6800 – 6830
 12:00 Uhr Möbel, Spiegel, Leuchter 6900 – 6997
 12:40 Uhr Waf fen 7000 – 7031
 12:50 Uhr Grossuhren 7100 – 7119
 13:00 Uhr Weine, Whisky und Spirituosen 9000 – 9074

 1. Session

 09:00 Uhr Silber 5000 – 5077
 09:20 Uhr Dekoratives Kunsthandwerk 5100 – 5343
 10:50 Uhr Volkskunst, Varia 5400 – 5587
 11:50 Uhr Ikonen 5630 – 5644 
 12:00 Uhr Teppiche, Flachgewebe, Textilien 5650 – 5694
 12:20 Uhr Asiatica 5700 – 5845
 13:30 Uhr Antiken 5900 – 5942



8 
Meissen
Af fenkapelle, komplett. Ausführung nach 1980. Modell-
Jahr: 1753–1765. 1. Wahl. Porzellan, bemalt. Bezeich-
net: Schwertermarke, Modellnummern 60001–60022. 
Bestand: Dirigent mit Notenpult, Bassgeiger, Pauken-
schläger, Klarinettist, Trompeter, Geiger, 4 verschiede-
ne Sängerinnen, Dudelsackpfeifer, Waldhornist, Flötist, 
Trommler, Af fe mit Mandoline, Af fe mit Paukenschlä-
ger, Af fe mit Triangel, Gitarrist, Fagottist, Doppelaf fe 
mit Spinett, Harfinistin. Total 22 Teile. H 9–18 cm.

Die liebenswürdig-skurrilen Musiker sind eine Karikatur 
auf das höfische Leben.

CHF 17'000 / 19'000    EUR 16'190 / 18'100

SCHULERAUKTIONEN.CH  GLAS, FAYENCE, PORZELLAN SCHULERAUKTIONEN.CH  GLAS, FAYENCE, PORZELLAN  98

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Franziska Mathis Bashar
+41 43 399 70 31
mathis.franziska@schulerauktionen.ch

Glas, Fayence, Porzellan



53 
Duljewo, Sowjetunion
Teller. Um 1937–1940. Agitations-Porzellan. Entwurf: 
P. Leonov. Druckdekor mit Darstellung des Denkmals 
«Arbeiter und Kolchosbäuerin» von Wera Mukhina. In-
schrif t «Allunion Landwirtschaf tsaustellung», Jahres-
zahl 1939. Bezeichnet: Manufakturmarke. D 19,5 cm.

CHF 600 / 1'200    EUR 570 / 1'140

6 
St. Petersburg
Petrollampe. Alexander II, 1855–1881. Porzellan, reliefiert  
ausgeformt mit drei applizierten Löwenköpfen. Türkis-
farbener Fond, Vergoldung. Deckel abnehmbar. Mes-
singmontur. Bezeichnet: Manufakturmarke  Alexander II, 
Formersignatur «S. Tytschagin» (in kyrillischer Schrif t). 
H 57,5 cm.

CHF 600 / 1'200    EUR 570 / 1'140

2 
Zürich
Teeservice. Um 1775–1780. Porzellan, Reliefdekor, «He-
ckenmuster» in Purpur. Bezeichnet: Blaues Z (teilw. mit 
Punkten), Ritzzeichen. Bestand: 1 Teekanne, 1 Milch-
kännchen, 1 Teedose, 2 Zuckerdosen, 1 Kumme, 6 Kopp-
chen m. U'tellern, 1 ovale Platte.
- Teilw. berieben, kl. Bestossungen.

CHF 800 / 1'200    EUR 760 / 1'140

4 
Berlin
Fruchtkorb. Wilhelm Caspar Wegely, 1751–1757. Por-
zellan, Wandung rautenförmig durchbrochen, zwei 
Asthenkel mit plastischen Rosen, auf der Wandung vier-
blättrige Blüten. Farbige Bemalung mit Gold. Bezeich-
net: Blaues W. H 11 cm; L 28 cm.

CHF 1'000 / 2'000    EUR 950 / 1'900

SCHULERAUKTIONEN.CH  GLAS, FAYENCE, PORZELLAN SCHULERAUKTIONEN.CH  GLAS, FAYENCE, PORZELLAN  1110



11 
St. Louis
Gläserservice «Thistle». Entwurf: 1913. Farbloses Glas, 
Schlif fdekor, Bordüren mit Rankendekor, von der 
Distel inspiriert, aus 24-karätigem Gold, mit dem 
Pinsel aufgetragen und mit dem Achatstein poliert. 
Bestand: 2 Karaf fen mit Stöpsel (H 35,5 cm bzw. 
27,5 cm), 6 Rotweingläser (H 16,2 cm), 5 Weissweinglä-
ser (H 13,2 cm), 3 Likörgläser (H 12,2 cm), 5 Champagner-
gläser (H 19,2 cm), 6 Wasserbecher (H 11,5 cm), 6 Weiss-
weinbecher (H 9,5 cm), 4  Whiskybecher (9 cm), 6 hohe 
Schnapsbecher (H 11,2 cm). Total 43 Stück.
- Champagner- und Likörgläser teilweise leicht berieben.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'900 / 2'860

16 
KPM Berlin
Kaf fee/Teeserice. 20. Jh. Porzellan, Ozier, farbige Blu-
menmalerei mit Schmetterlingen, Goldrand. Bezeich-
net: Zeptermarke, roter Reichsapfel, Nummern. Be-
stand: 1 Kaf feekanne, 1 Teekanne, 3 Zuckerdosen, 
1 Milchkrüglein, 2 Cremiers, 11 Teetassen mit U'tassen, 
11 Mokkatassen mit U'tassen, 11 Dessertteller (D 19 cm), 
2 ovale Anbietschalen, 2 runde Untersetzer. Total ca. 
45 Teile.

CHF 600 / 1'200    EUR 570 / 1'140

12 
Moser Karlsbad
Gläserservice. Um 1930. Alexandritglas, hellblau, optisch 
gerippt. Bezeichnet: Moser. Bestand: 9 Rotweingläser 
(17,5 cm), 6 Weissweingläser (H 15,5 cm), 9 Cognacgläser 
(12 cm). Total 24 Stück.

CHF 500 / 800    EUR 480 / 760

SCHULERAUKTIONEN.CH  TISCHKULTUR SCHULERAUKTIONEN.CH  TISCHKULTUR  1312

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Franziska Mathis Bashar
+41 43 399 70 31
mathis.franziska@schulerauktionen.ch

Tischkultur



60 
Daum Frères
Vase/Schale «crocus d'automne». Nancy/F, um 1900. 
Farbloses Glas mit hellgrünen und hellroten Farb-
pulvereinschmelzungen, geätzt und emailliert, innen 
mit Weiss opal dünn überfangen. Umlaufender De-
kor: Herbstzeitlosen. Bezeichnet: Daum Nancy mit 
Lothringer kreuz (in Gold). H 6,5 cm; D 12,5 cm.
- Inwendig Kratzer.

CHF 800 / 1'600    EUR 760 / 1'520

58 
Gräflich Harrachsche Glashütte
Vase. Neuwelt, um 1900. Farbloses Glas, mit Weissopal 
dünn unterfangen, marmorierte Deckschicht, geätzt. 
Umlaufender Dekor: Fische zwischen Pflanzen. Bezeich-
net: Harrach (Reliefsignatur). H 15 cm.

CHF 300 / 400    EUR 290 / 380

59 
Daum Frères
Vase «cygne». Nancy/F, um 1900. Farbloses Überfang-
glas mit mehrfarbigem ein- und aufgeschmolzenem 
Pulver, geätzt, Schwarzlotmalerei. Umlaufender Dekor: 
Seelandschaf t mit Birken und schwimmenden Schwä-
nen. Bezeichnet: DAUM NANCY mit Lothringerkreuz (in 
Schwarz). H 12,5 cm.

CHF 1'000 / 2'000    EUR 950 / 1'900

63 
Emile Gallé
Vase «anémones». Nancy/F, um 1900. Farbolses opakes 
Glas, violett überfangen, reliefiert geätzt, feuerpoliert. 
Umlaufend geätzter Dekor: Anemonen. Bezeichnet: 
 Gallé déposé (Nadelätzung). H 20 cm.

CHF 1'000 / 2'000    EUR 950 / 1'900

SCHULERAUKTIONEN.CH  JUGENDSTIL, ART DÉCO, DESIGN SCHULERAUKTIONEN.CH  JUGENDSTIL, ART DÉCO, DESIGN  1514

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Franziska Mathis Bashar
+41 43 399 70 31
mathis.franziska@schulerauktionen.ch

Jugendstil, Art Déco, Design



73 
Edouard Chapallaz
(Schweiz 1921–2016)
Vase. Keramik, braun-schwarz glasiert. Bezeichnet: 
Künstlersignatur. H 66,5 cm.

Provenienz: Sammlung Carl Sommer

CHF 1'000 / 2'000    EUR 950 / 1'900

77 
Carlo Zauli
(Italien1926–2002)
Skulptur. Keramik (Steinzeug), matt schwarz und par-
tiell bronzefarben glasiert. Bezeichnet: Künstlersignatur 
(Zauli). H 61 cm; B 44,5 cm; T 19 cm.

Provenienz: Sammlung Carl Sommer.

CHF 600 / 1'200    EUR 570 / 1'140

74 
Philippe Lambercy
(Schweiz 1919–2006)
Skulptur. Keramik, glasiert. Aus drei Teilen zusammen-
gesetzt. Bezeichnet: Künstlersignatur. H 43 cm; B 76 cm.

Provenienz: Sammlung Carl Sommer.

CHF 3'000 / 4'500    EUR 2'860 / 4'290

SCHULERAUKTIONEN.CH  JUGENDSTIL, ART DÉCO, DESIGN SCHULERAUKTIONEN.CH  JUGENDSTIL, ART DÉCO, DESIGN  1716



212 
«Butterfly»-Tischuhr
Schweiz, 20.Jh. Goldschmiedeatelier Miro Vavrinec, 
Kreuzlingen. Uhr in 18K-Goldfassung in Form eines 
Schmetterlings, reich besetzt mit Diamanten, Rubinen 
und Türkisen über Blütenschaf t auf Eisen-Tigerauge-
fuss. H 20,5 cm.

CHF 20'000 / 30'000    EUR 19'050 / 28'570

210 
Tabatière
Wohl Frankreich, Anfang 19.Jh. 14K Gold deux couleurs 
und Email. Gerundete Rechteckform. Im Deckel einge-
lassene Emailmalerei: Biblische Szene darstellend mit 
Jesus und zwei Schrif tgelehrten.  Beidseitig flankiert 
von klassischem Fries mit Männer-, bzw. Löwengesicht. 
Wandung und Boden mit guillochiertem Rauten- und 
Floraldekor, teilweise emailliert. Inwendig Rosetten-
Marke, seitlich: Wiener Repunzierungs-Marke. Fein-
gehalt 585. 9,1x6,1x1,6 cm, ca. 122 g.
- Email min. Bestossungen.

CHF 3'600 / 5'600    EUR 3'430 / 5'330

SCHULERAUKTIONEN.CH  MINIATUREN, OBJETS DE VERTU  1918

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Monika Purtschert
+41 43 399 70 33 
purtschert.monika@schulerauktionen.ch

Miniaturen, Objets de Vertu



203 
Doppelporträt
Anfang 19.Jh. Gouachemalerei auf Elfenbein, rund. Dar-
stellung einer jungen Dame mit gelocktem Haar, in 
weissem, dekolletiertem Empirkleid und rotem Haar-
band. Rückseite: Brustbild eines Jungen in blauem Rock 
und weissem Hemd, eine Gerte in seiner rechten Hand 
haltend. Gerahmt. D 5,6 cm.

CHF 600 / 800    EUR 570 / 760

211 
Musikdose, Ludwig Politzer
Wien, letztes Drittel 19.Jh. Silber vergoldet und Email. In 
Form einer Gitarre, darin Musikdose mit Aufziehmecha-
nismus. Allseitig, innen und aussen polychrome Email-
malerei mit galanten Szenen. Mit Kette und Schlüssel. 
Meistermarke LP. L 31,5 cm. 
- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 1'500 / 2'000    EUR 1'430 / 1'900

201 
Herrenporträt
18.Jh. Öl auf Kupfer, oval. Darstellung eines jungen 
Herrn mit langem Haar, in schwarzem Rock mit weissem 
Spitzen kragen. Gerahmt. 4,6x5,9 cm.

CHF 500 / 600    EUR 480 / 570

SCHULERAUKTIONEN.CH  MINIATUREN, OBJETS DE VERTU SCHULERAUKTIONEN.CH  MINIATUREN, OBJETS DE VERTU  2120



323 
Grosser Pokal, London
1895. Silber, innen vergoldet. Meistermarke Robert 
 Hennell II. Becherform über eingezogenem Fuss mit flo-
ralem Reliefdekor. Wandung der Kuppa mit reich aus-
gestalteter, reliefierter Schlachtszene. Gemarkt, Fein-
gehalt 925. H 36 cm, ca. 1600 g.

CHF 1'500 / 2'500    EUR 1'430 / 2'380

354 
Besteckservice
Italien, 2. Hälf te 20.Jh. Silber, 172-teilig. Herstellermarke 
Bellotto, Muster Augsburger Faden. Bestand: 12 Sup-
penlöf fel, 12 Fleischmesser und 12 -gabeln, 12 Fisch-
messer und 12 -gabeln, 12 Dessertlöf fel, 12 -messer 
und 12 -gabeln, 12 Glacelöf fel, 12 Kuchenmesser- und 
12 -gabeln, 12 Kaf feelöf fel, 12 Mokkalöf fel, 16 Servier-
bestecke. Garantie-, Herstellermarke, Feingehalt 925, 
ca. 6720 g (ohne Messer). 
- neuwertiger Zustand.   

CHF 4'000 / 5'000    EUR 3'810 / 4'760

311 
1 Paar Girandolen
Paris um 1900. Silber (Bodenplatte versilbert). Meister-
marke DR. Fassonierter profilierter Fuss, darüber 4 ge-
bogene Leuchterarme mit Tüllen und Tropf tellern, im 
Zentrum volutenförmiger Grif f. Mit  Rippenbordüre. 
Garantiemarke, Meistermarke, Feingehalt 950. H 20,  
D 32 cm, ca. 4880 g.
- Min. Alters- und Gebrauchsspuren. 

CHF 2'800 / 4'000    EUR 2'670 / 3'810

SCHULERAUKTIONEN.CH  SILBER SCHULERAUKTIONEN.CH  SILBER

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Monika Purtschert
+41 43 399 70 33 
purtschert.monika@schulerauktionen.ch

 2322

Silber



346 
Henkelschale 
Mexiko, 20.Jh. Silber. Rundform mit vertikalen Falten-
zügen und volutenförmigen Henkeln über profiliertem 
Stand. Garantiemarke, Meistermarke undeutlich. D 24 c, 
ca. 1030 g.
- Min. Gebrauchsspuren.

CHF 650 / 850    EUR 620 / 810

316 
Henkelkorb, George III
London, 1766. Silber. Meistermarke wohl Edward 
 Aldridge. Ovale, ausladende Form mit fassoniertem 
Rand über ausgestelltem Fuss. Wandung ornamen-
tal durchbrochen zwischen geschweif ten Perlrippen. 
Im Fond gravierter Wappendekor. Londoner Beschau-, 
Meister- und Jahresmarke. 37x30,2x24,5 cm, ca. 850 g.

CHF 800 / 1'200    EUR 760 / 1'140

318 
Henkelkanne, George III
London, 1796. Silber. Meistermarke Henry Chawner & 
John Emes. Ovale, vertikal gefaltete Form mit eingezo-
gener Schulter auf entsprechendem Fuss. Helmförmiger 
Deckel mit Vasenknauf und schlankem, hochgezoge-
nem Holzhenkel. Wandung ornamental graviert. Lon-
doner Beschau-, Meister- und Jahresmarke. H 32 cm, 
ca. 610 g.- Alters- und Gebrauchsspuren.

CHF 600 / 900    EUR 570 / 860

352 
Weinkühler
Mailand, 20/21.Jh. Silber. Herstellermarke Messulam. 
Zylindrische Form über rundem Stand. Henkel und 
Wandung mit appliziertem, bzw. reliefiertem Wein-
laubdekor. Herstellermarke, Feingehalt 800. H 20,5 cm, 
ca. 1310 g.

CHF 900 / 1'500    EUR 860 / 1'430

SCHULERAUKTIONEN.CH  SILBER SCHULERAUKTIONEN.CH  SILBER  2524



545 
Puppen-Pavillon mit «Baby-Garten»
Deutschland, um 1900. Diverse Materialien wie Holz, 
Masse, Biscuit-Porzellan, Blech und Stof fblüten. Zwei-
teilig. (1) Garten mit Ziehbrunnen (H 21 cm), umgeben 
von grossen Pergamin-Blüten. Darin eingesetzte Baby-
Püppchen (Biscuit). Mit diversen Storchen-Figuren und 
Garten-Utensilien. 38x44,5x10,5 cm. (2) Pavillon. Drei-
seitig verglaster Pavillon, davor junges Paar (bemalte 
Massefiguren), das mit je einer Hand ein Baby (Biscuit) 
hält. Auf dem Dach Storchennest. 35x25,5x35 cm.
- Leicht bespielt. Kleine Schad- und Fehlstellen.

CHF 800 / 1'400    EUR 760 / 1'330

537 
Grosse Steiner-Puppe
Frankreich, um 1880/90. Kurbelkopf mit blauen Paper-
weight-Augen und geschlossenem Mund aus Biscuit-
Porzellan. Halsmarke: "J. STEINER, B TE S G D G, PARIS, 
FI RE A 20". Gelenkkörper aus Holz und Masse. Braune 
Echthaarperücke ergänzt. Bekleidung mit Spitze im al-
ten Stil. Mit Sonnenschirm. H 83 cm.
- Leicht bespielt. Minimaler Perückenpull. Stellenweise 
grössere Farbabplatzer (Körper). Hände ersetzt.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'900 / 3'810

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Sandra Sichler
+41 43 399 70 32 
sichler.sandra@schulerauktionen.ch

SCHULERAUKTIONEN.CH  KUNSTHANDWERK SCHULERAUKTIONEN.CH  KUNSTHANDWERK  2726

Kunsthandwerk



601 
1 Paar Hinterglasbilder
Luzerner Schule, 1.Hälf te 19.Jh. Opake polychrome Ma-
lerei hinter Glas. Darstellung der Verkündigung an die 
Hirten bzw. der Anbetung der Hirten. Je 31,5x25 cm. 
Rahmen ergänzt.
- Minimale Farbverluste und -Ablösungen.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'900 / 3'810

SCHULERAUKTIONEN.CH  KUNSTHANDWERK SCHULERAUKTIONEN.CH  KUNSTHANDWERK  2928



728 
Gottesmutter von Wladimir mit  
vergoldetem Silberoklad
Russisch, um 1800. (1) Ikone. Tempera über Kreidegrund 
auf Holz. Auf Goldgrund Darstellung der  Gottesmutter, 
das Kind - Wange an Wange - in ihrem rechten Arm 
haltend. Feine Chrysographie der Gewänder. (2) Oklad. 
Silber, vergoldet. Stadtmarke von Moskau. Marke «VS 
(kyrill.) 1872» des Beschaumeisters Viktor Sawinkow 
(1855–1888). Marke «DE» (kyrill.) des Meisters Dmitry 
Yegorov (1866–1896). Reich gravierter und guillochier-
ter Dekor. Nimbus und Umrandung mit feinen Blätter-
ranken reliefiert. 31x26,5 cm.
- Farbe leicht rissig. Kleine Farbverluste bzw. Einstim-
mungen. Umrandung restauriert (1). Kleide Schad-, 
Fehl- und Dellstellen (2).

Marken:
- Verzeichnis der russischen Gold- und Silbermarken, 
Slavisches Institut München, 1971, Nr. 621 (Bm).
- Watts, Geof frey, Russian Silversmiths' Hallmarks, 
1700–1917, Bath, 2006, S. 125 (Mm).

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'900 / 3'810

714 
Gastmahl Abrahams
Russisch, um 1800. Tempera über Kreidegrund auf 
Holz. Im vertief ten Mittelfeld auf Goldgrund Darstel-
lung der drei Engel (AT-Dreifaltigkeit) am gedeckten 
Tisch. Im Hintergrund links Architekturkulisse mit Tor, 
in der Mitte die Eiche von Mamre und rechts zerklüf te-
te Felsen. Grüngelb bemalte Umrandung mit 2 Rand-
heiligen: hl. Apostel Aristarch (links) bzw. hl. Märtyrerin 
 Nadeschda (rechts). 36x31 cm.
- Farbe leicht rissig. Restaurierungsspuren und kleine 
Einstimmungen.

CHF 1'200 / 1'800    EUR 1'140 / 1'710

705 
Gottesmutter des Zeichens (Znamenie)
Russisch, 17.Jh. Tempera über Kreidegrund auf Holz. 
Im vertief ten Mittelfeld Darstellung der  Gottesmutter 
orans, vor ihrer Brust Christus Emanuel in Aureole. 
31x26,5 cm.
- Levkas des Hintergrunds und der Umrandung freige-
legt. Kleine Schad- und Fehlstellen, v.a. randlich. Kleine 
Retouchen.

Mit Certificat P 5646 des Château de Wÿenburgh, Echt-
feld/NL

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'900 / 3'810
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Sandra Sichler
+41 43 399 70 32 
sichler.sandra@schulerauktionen.ch
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942 
Heriz Seide
NW-Persien, um 1880. Ausgefallene mythologische 
Szene. Flormaterial reine Seide. Unter einer Gebets-
nische (Mihrab) sitzt im braunroten seidenen Mittelfeld 
«Majnun» halbnackt unter einem kunstvoll angelegten 
Lebensbaum. Af fen pflücken die Früchte des Baumes, 
der im unteren Teil von Rehen, Hasen und einem Löwen 
flankiert wird. Fein gearbeitete Blütenrankenborten 
säumen die nachtblaue Hauptbordüre, die kunstvoll 
mit Gebetsnischen belegt ist, die von filigranen Säu-
len getragen werden. Sehr gute Erhaltung. 180x285 cm 
(f t. 5.9x9.4).

CHF 16'000 / 26'000    EUR 15'240 / 24'760

848 
Daghestan-Gebetsteppich
NO-Kaukasus, um 1900. Im seltenen gelben Mittelfeld 
figuriert im Zentrum ein rotes Kartuschen-Medaillon, 
dicht flankiert von gereihten geometrischen Blüten in 
verschiedensten Variationen. Im oberen Teil bildet ein 
blaues, mit Blüten dekoriertes Konturband den typi-
schen balkenförmigen Gebetsgiebel (Mihrab), dazu links 
und rechts 2 Hände. 2 filigrane Blütenborten  umranden 
die helle, mit Palmetten in alternierenden Farben be-
legte Hauptbordüre. Gute Erhaltung. 110x125 cm 
(f t. 3.6x4.1).

CHF 1'800 / 2'800    EUR 1'710 / 2'670

932 
Täbris
NW-Persien, um 1900. Auf ziegelrotem Grund thront 
ein hellblaues hakenbesetztes Rundmedaillon mit 
2 Anhängern, dicht flankiert von Blütenkompositionen, 
Arabesken, Blattranken und eleganten weissen Wolken-
bändern. 2 fein gearbeitete Rosettenborten säumen die 
nachtblaue, kunstvoll floral belegte Hauptbordüre. Sehr 
gute Erhaltung. 217x335 cm (f t. 7.2x11.1).

CHF 5'000 / 7'000    EUR 4'760 / 6'670

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Philippe Köchli
+41 43 399 70 60 
teppich@schulerauktionen.ch
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858 
Erzurum-Kelim
O-Türkei, datiert mit «1293» = 1876. In den für einen 
 Erzurum charakteristischen Farben gehaltenes Flach-
gewebe. In einem weissen, mit stilisierten Lebensbäu-
men geschmückten Feld, figuriert eine steil aufragen-
de grüne Gebetsnische (Mihrab), die im Inneren mit 
gereihten Rautenblüten mit oktogonaler Umrandung 
flächendeckend gefüllt ist. Die rote, mit aufsteigenden 
Ranken belegte Mittelbordüre wird von einer gelben 
Kreuzblüten- Innenbordüre und einer blauen Stern-
blüten-Aussenbordüre gerahmt. Sehr gute Erhaltung. 
143x157 cm (f t. 4.7x5.2).

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'900 / 2'860

844 
Pao-Tao
S-Mongolei, um 1930. Das durchgehende Füllmuster 
des dunkelblauen Innenfeldes besteht aus filigranen 
hellblauen Quadraten, die im Inneren mit schmücken-
den Kreuzblüten besetzt sind. Vasen, Tische, ein Weih-
rauchgefäss und Blütenzweige bilden das charakte-
ristische Dekor des Feldes, flankiert von einer breiten 
dekorativen Swastika-Hauptbordüre. Sehr gute Erhal-
tung. 140x198 cm (f t. 4.6x6.5).

CHF 800 / 1'200    EUR 760 / 1'140

863 
Schaddah-Decke
S-Kaukasus, um 1900. Dreifarbige Kette. 5 Längsfelder 
in Rot, Blau und Braun sind mit Vogel-Stilisierungen und 
Boteh-Reihen dekorativ belegt und werden mittels Nel-
kenborten voneinander getrennt. Filigrane S-Borten in 
alternierenden Farben dienen als Trennleisten zwischen 
den einzelnen Feldern. Gebrauchsspuren. 206x235 cm 
(f t. 6.8x7.8).

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'810 / 5'710
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941 
Isfahan Figural
Z-Persien, um 1900. Sehr ausgefallenes Stück. Rote Kar-
tuschen, gefüllt mit persischen Gedichten, dekorieren 
im oberen Teil des Feldes das hellblaue Paneel. Da-
runter sind die persischen Symbole Sonne und Löwen 
dargestellt, wobei die Löwen ausnahmsweise mensch-
liche Oberkörper besitzen. Im floral gestalteten Innen-
feld sieht man die Ankunf t eines Herrschers (Khan) aus 
Asien, der in einer Sänf te auf einem Elefanten sitzt. Die 
persischen Adligen warten bereits auf ihn und werden 
in Bildkartuschen dargestellt. Im unteren Teil des Feldes 
tanzt eine Tänzerin zu der Musik der Musikanten. Eine 
florale Wolkenbandborte säumt die weisse, mit sitzen-
den und stehenden Menschen verzierte Bordüre. Sehr 
gute Erhaltung. 140x222 cm (f t. 4.6x7.3).

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'900 / 2'860

820 
Isfahan
Z-Persien, um 1910. Darstellung einer Landschaf t. Vögel 
ziehen am blauen Himmel vorbei, im Hintergrund figu-
riert eine Bergkette, an deren Fusse ein Teich mit darauf 
schwimmenden Enten und Schwänen liegt, flankiert 
von blühenden Bäumen und Blumen. 2 dekorative Blü-
tenbandborten in Blau und Weiss säumen die rote, mit 
einem feingliedrigen Blütenrankenwerk verzierte Bor-
düre. Sehr gute Erhaltung. 140x206 cm (f t. 4.6x6.8).

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'900 / 2'860

940 
Kashan-Suf Seide
Z-Persien, um 1900. Flormaterial reine Seide, reliefartig 
geknüpf t und mit echten Edelsteinen besetzt. Vom 
fili gran gezeichneten dreiteiligen Giebel einer Gebets-
nische (Mihrab) hängt je eine Ampel hinab ins Feld. Die 
verschiedensten Blütenmotive einer kunstvoll gestal-
teten blumengefüllten Vase erstrecken sich dekorativ 
in unendlichem Rapport über das gesamte Innenfeld. 
2 fein gezeichnete blütenverzierte Kartuschen-Borten 
umfassen die mit Vögeln und architektonischen Bau-
werken reich belegte Kartuschen-Hauptbordüre. Ge-
brauchsspuren. 127x206 cm (f t. 4.2x6.8).

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'860 / 3'810

811 
Hereke-Seide
N-Türkei, um 1980. Kette und Flor aus Seide. Dichtes flo-
rales Werk. Das beige Hauptfeld ist mit vielfältigen blü-
henden Bäumen belegt, flankiert von verschiedensten 
Vogelpaaren und Tieren. Die dekorative helle, ebenfalls 
mit blühenden Bäumen, Vögeln und Tieren verzierte 
Hauptbordüre wird von 2 hellblauen Nebenbordüren 
gerahmt. Sehr gute Erhaltung. 100x150 cm (f t. 3.3x5).

CHF 1'800 / 2'400    EUR 1'710 / 2'290
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1054 
Jade-Medaillon auf Deckeldose
China, Anfang 20.Jh. Helle, celadonfarbene Jade relie-
fiert mit diversen religiösen Symbolen. Dose aus Hart-
holz, innen rechteckig vertief t. H 6, L 11 cm.

Schweizer Privatsammlung seit den späten 1950er Jahren

CHF 1'800 / 2'000    EUR 1'710 / 1'900

1055 
Jade-Plakette auf Deckeldose
China, Anfang 20.Jh. Helle, celadonfarbene Jadeplakette 
in Form eines Ruyi-Kopfs, reliefiert mit figürlicher Fluss-
landschaf t und Boot. Dose aus Hartholz, fassoniert. H 6, 
L 15 cm.

Schweizer Privatsammlung seit den späten 1950er Jahren

CHF 1'800 / 2'000    EUR 1'710 / 1'900

1041 
Ritualkanne vom Typ «He»
China, Ming-Dynastie. Bronze. Imitation einer archa-
ischen Ritualkanne vom Typ «He». Bauchiges Gefäss auf 
drei Beinen in Form von Fabeltieren,Tülle in Form eines 
Vogels und hoher, gewölbter Henkel. Archaisierender 
Reliefdekor auf Schulter und Körper. Deckel innen sowie 
Gefässinneres mit Inschrif t. Die Inschrif t läss sich etwa 
wie folgt übersetzen: «Möge dieses Gefäss ewig weiter-
gegeben werden und zukünf tige Generationen sich für 
immer an ihre Ahnen erinnern.» H 18 cm.

Schweizer Privatsammlung Herman Berninger (1911–2012)

CHF 8'000 / 12'000    EUR 7'620 / 11'430
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Fragen beantworten Ihnen gerne

Ayumi Frei - Kagitani
+41 43 399 70 43 
frei.ayumi@schulerauktionen.ch

Michelle Rymann
+41 43 399 70 52 
rymann.michelle@schulerauktionen.ch
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1065 
Porzellan Snuf f Bottle
China, 20.Jh. Porzellan. In Form einer schwarzen Schild-
kröte mit Hörnern, bemalt und mit Goldstaf fierung. 
 Qianlong-Marke am Bauch in Gold. Stöpsel in Form einer 
grünen Kröte. H 6 cm.

Nachlass Dr. Erika Pohl-Ströher (1919–2016)

CHF 160 / 180    EUR 150 / 170

1105 
Überfangglas Snuf f Bottle
China. Eisglas mit rotbraun reliefiertem Überfang. 
Pfirsich, Granatapfel und «Buddha's Hand»-Zitrone im 
 Relief. H 6,5 cm.

Nachlass Dr. Erika Pohl-Ströher (1919–2016)

CHF 200 / 300    EUR 190 / 290

1074 
Glas Snuf f Bottle
China, 19./20.Jh. Milchglas, polychrom bemalt. Qianlong- 
Marke in Blau am Boden. Darstellung eines Entenpaars. 
H 6 cm.  

Nachlass Dr. Erika Pohl-Ströher (1919–2016)

CHF 600 / 800    EUR 570 / 760

1039 
Ananda
China, Ming-Dynastie. Bronze mit Resten von Goldlack. 
Auf doppeltem Lotossockel stehende Figur des  Ananda, 
Lieblingsschüler des Buddhas. Seine Hände hält er in 
der Geste der Ehrerbietung vor der Brust zusammen. 
H 27,5 cm.

Vor 1973 in Japan erworben, seither Schweizer Privatbesitz

CHF 1'400 / 1'800    EUR 1'330 / 1'710
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1013 * 
Netsuke von Takayama Meikei (geb.1932) 
Japan. Elfenbein. Signiert Meikei. Mononoke, Ashinaga-
Tenaga mit Oktopus. H 7,5 cm.

CHF 700 / 900    EUR 670 / 860

1021 
Grosses Ikebana-Gefäss von Murata Seimin  
(1761–1837)
Japan, 19.Jh. Bronze, brüniert. Signiert. Rechteckig. Auf 
der Wandung reliefierter und applizierter, archaisie-
render Rankendekor mit Phönix und Biene oder Zikade. 
Durchbrochener Ruyi-Fries am Fuss. L 74, H 20 cm.

CHF 600 / 900    EUR 570 / 860

1005 
Portrait von Maharaja Madho Singh
Jaipur, 19.Jh. Deckfarben und Gold auf Papier. Der kor-
pulente Maharaja in einem of fenen Feld stehend, reich 
beschmückt, in seiner Rechten eine Mala und in seiner 
Linken ein Schwert haltend. Bildgrösse: 18x11,5 cm.

Schweizer Privatsammlung seit 1973

CHF 1'000 / 1'500    EUR 950 / 1'430
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1211, 1212, 1213 
Böotische Pferde
6.Jh. v.C. Terrakotta mit brauner Bemalung. Stilisiertes Pferd mit langem, leicht gebogenem 
Hals, der Körper verziert mit horizontalen und vertikalen Linien. H 17,5 cm.

Schweizer Privatbesitz. In den 1940er Jahren im Schweizer Kunsthandel erworben (vermut-
lich in Basel) und 1974 durch Erbschaf t an den aktuellen Besitzer

Schätzungen: CHF 800 / 1'200 bis 1'000 / 1'500    EUR 760 / 1'140 bis 950 / 1'430

1205 
Weiblicher Kopf
Frühe römische Kaiserzeit, nach einem griechischen Ori-
ginal des 4.Jh. v.C. Marmor. Leicht nach links geneigter 
Kopf mit idealisierten Gesichtszügen, vermutlich Ariad-
ne darstellend. Das wellige Haar ist mittig gescheitelt, 
mit einem Stirnband geschmückt und im Nacken zu 
einem Dutt gebunden. Ihr rechter Arm ist über den Kopf 
gelegt. H 18 cm.

Schweizer Privatsammlung, erworben bei Wey Antiqui-
täten und Numismatik in Luzern, 12.März 1972 (Rech-
nung vorhanden). Davor Privatsammlung Dr. H., Basel

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'860 / 3'810

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Michelle Rymann
+41 43 399 70 52 
rymann.michelle@schulerauktionen.ch
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1237 
Grosse Attische Lekythos
Um 500–480 v.C. Schwarzfigurig. Am Halsansatz Zun-
genband, auf der Schulter Palmettenranke mit Punkten. 
Bildfeld mit Darstellung einer Amazone und Pferd zwi-
schen zwei Hopliten. H 32, Ø Fuss 8,8 cm.

Schweizer Privatsammlung, Luzern. Ehemals Samm-
lung Dr. Franz Roesli (1899–1981), Luzern

CHF 4'000 / 5'000    EUR 3'810 / 4'760

1220 
Attisch-geometrische Halsamphora
Um 750–735 v.C. Hellrötlicher Ton mit schwarzer Bema-
lung. Amphora mit hohem Hals und weit ausgreifender 
Mündung. Dekoriert mit Mäanderband, Linien, Punkt-
reihen und Zickzacklinien. H 44,5 cm. 

Schweizer Privatsammlung, Luzern, seit den 1980er 
Jahren. Davor Sammlung Dr. Franz Roesli (1899–1981), 
Luzern

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'810 / 5'710

1245 
Attische Pelike
Um 460–450 v.C. Rotfigurig. A: Libationsszene: Zwei 
Frauen in Chiton und Himation stehen sich gegenüber 
und führen ein Trankopfer durch.  B: In Mantel gehüllter 
Jüngling nach rechts schreitend, mit Blick zurück über 
die Schulter. H 19 cm.

Schweizer Privatsammlung, Luzern. Ehemals Samm-
lung Dr. Franz Roesli (1899–1981), Luzern

CHF 6'000 / 8'000    EUR 5'710 / 7'620
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1230 
Daunischer Askos
4.Jh. v.C. Beiger Ton mit Bemalung in Braun, Rot und 
Rosa. Gefäss mit zwei Ausgüssen und Doppelhenkel. Ein 
Ausguss mit Siebeinsatz direkt unterhalb des Randes. 
Körper verziert mit gewellten Bändern, Punktreihen, 
floralen und ornamentalen Muster. H 34 cm.

Schweizer Privatsammlung vor 1992

CHF 800 / 1'200    EUR 760 / 1'140

1204 
Männlicher Portraitkopf
Etruskisch, 2./1.Jh. v.C. Nenfro, mit Resten von roter 
Bemalung. Überlebensgrosser, männlicher Kopf mit 
markanten Gesichtszügen, sein Haupt geschmückt mit 
einem Band. H 33,5 cm.

Schweizer Privatsammlung vor 1992

CHF 6'000 / 9'000    EUR 5'710 / 8'570

1221 
1 Paar Dolia
Etruskisch, 6.Jh. v.C. Impasto-Ware. Grosses Gefäss de-
koriert mit erhabenem Wellenband auf der Schulter, da-
runter ein Tierfries in Flachrelief. Gefässkörper verziert 
mit senkrechten Rillen. H 67 und 71 cm. 

Schweizer Privatsammlung vor 1992

CHF 3'500 / 5'500    EUR 3'330 / 5'240
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2015 
Amethyst-Diamant-Perlen-Anhänger
Anfang 20.Jh. Platin/Gelbgold. 1 runder Amethyst-Ca-
bochon ca. 66 ct (24x24x15 mm), umgeben von kleinen 
Perlen je ca. 2 mm Ø. Durchbrochen mit Millesgrif fes 
gearbeitet, ausgefasst mit 2 Brillanten ca. 0.20 ct, 22 Alt-
schlif f-Diamanten und 13 Diamantrosen ca. 0.40 ct. 
L 7 cm, 16,7 g. Modifiziert.

CHF 1'800 / 2'400    EUR 1'710 / 2'290

2055 
Smaragd-Diamant-Ring
Italien. 750 Weissgold. Exklusiver Ring mit 1 feinen okt. 
Smaragd ca. 15 ct, Kolumbien (SSEF Test Report, 2016). 
Ringmontur mit 18 Diamant-Baguetten ca. 2 ct und Bril-
lantpavé ca. 2.20 ct. Gr. 57, 23 g.

CHF 30'000 / 50'000    EUR 28'570 / 47'620

2056 
Smaragd-Diamant-Ohrclips
Italien. 750 Weiss- und Gelbgold. Carréform mit 2 fei-
nen Smaragden ca. 2.80/3.30 ct, Kolumbien (SSEF Test 
Report, 2016). Feines Brillantpavé ca. 3.80 ct. Clipsystem 
mit Stif t. 1,7x1,7 cm. 17 g.

CHF 12'000 / 18'000    EUR 11'430 / 17'140

2016 
Amethyst-Diamant-Perlen-Ohrhänger
Anfang 20.Jh. Platin/Weissgold. Durchbrochen ge-
arbeitet mit Millesgrif fes. 2 kegelförmige Amethyst-
Cabochons ca. 24 ct (je 13x13x11 mm), 2 Halbperlen je 
6,3 mm Ø, 34 Altschlif f-Diamanten ca. 0.50 ct und Onyx-
linien. Stecksystem. L 5 cm, 19,2 g. Modifiziert.

CHF 2'600 / 3'400    EUR 2'480 / 3'240

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Giuseppina Campigotto
+41 43 399 70 64 
campigotto.giuseppina@schulerauktionen.ch
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2060 
Diamant-Saphir-Collier
Bucherer, 1980er Jahre. 750 Weissgold. Elegantes Collier 
mit 1 Diamant-Tropfen von 2.60 ct L/M-si2/P1, 1 fac. Sa-
phir-Tropfen von 3.69 ct, Ceylon. Kette mit 146  fei-
nen  Brillanten von 12.73 ct H-si. L 43 cm, 27,6 g. Kopie 
 Bucherer Zertifikat/Rechnung, 1989. Box.

CHF 15'000 / 25'000    EUR 14'290 / 23'810

2053 
Brillant-Ring
750 Weissgold. Schulterring mit 1 Brillanten ca. 2.80 ct  
I/J-vvs/vs und 60 pavégefassten Brillanten ca. 2.30 ct.  
Gr. 48, 14,5 g.

CHF 8'000 / 15'000    EUR 7'620 / 14'290

2064 
Brillant-Rubin-Ring
750 Weissgold. Cocktailring mit 1 Brillanten von 
ca. 1.80 ct G/H-vvs/vs, umgeben von 20 rund fac. Rubi-
nen ca. 3 ct und 26 Brillanten ca. 1.60 ct. Gr. 56, 12,3 g. 

CHF 8'000 / 15'000    EUR 7'620 / 14'290

2065 
Brillant-Rubin-Damenarmbanduhr
MRG. 750 Weissgold. Handaufzug. Werk Nr. 281. Ge-
häuse Nr. 125. Schmuckarmband mit versteckter Uhr. 
Ausgefasst mit 1 Brillanten ca. 0.60 ct H-vs, 51 klei-
neren Brillanten ca. 7 ct und 104 Rubin-Baguetten ca. 
8 ct (1 Rub. fehlt). L 15 cm, 49 g. Funktionstüchtig.

CHF 6'000 / 10'000    EUR 5'710 / 9'520
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2175 
Brillant-Perlmutt-Onyx-Set
750 Gelbgold. Armreif und Ring. Schauseite des Arm-
reifs mit Blumenmotiven aus 65 feinen Brillanten 
ca.  3.20 ct G/H-vvs/vs, Perlmutteinlagen und 2 Onyxen. 
Innenumfang 17,5 cm, B 2,8 cm, 85,8 g. Ring mit 1 Brillan-
ten ca. 0.80 ct G/H-vvs/vs, 17 Brillanten ca. 0.25 ct, Perl-
mutteinlagen, 1 Onyx und 1 Lapis. Gr. 58, B 3 cm, 29,1 g. 
Gesamtgewicht 114,9 g.

CHF 6'500 / 8'500    EUR 6'190 / 8'100

2219 
Rolex Brillant-Armbanduhr
Ende 1980er Jahre. Lady Datejust Oyster Perpetual. 
Ref. 69138. Automatik Cal. 2135 Superlative Chronome-
ter of ficially certified, Werk Nr. 0581658, Gehäuse Nr. 
9247009. 750 Gelbgold. Gehäuse 26 mm Ø ohne Krone. 
Champagner-Diamant-Zif ferblatt mit Datumsanzeige, 
Diamantünette, Saphirglas mit Zykloplupe, verschraub-
te Krone, Präsidentband mit Faltschliesse. Innenumfang 
15 cm. Funktionstüchtig. In gutem Zustand.

CHF 5'000 / 8'000    EUR 4'760 / 7'620
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2134 
Jacqueline Stieger Designer-Collier
(geb. 1936 in London). England. 1970er Jahre. 750 Gelb-
gold. Organisch gestaltet mit Amazonit- und Onyx- 
einlagen. L ca. 43 cm, 108,8 g.

CHF 3'800 / 4'800    EUR 3'620 / 4'570

2135 
Othmar Zschaler Brosche
Bern, 1973. Signiert. 750 Gelbgold. Mit roter und schwar-
zer Acrylglaseinlage. 3,7x4,0 cm. 22,6 g.

CHF 1'300 / 1'600    EUR 1'240 / 1'520

2162 
Alberto Zorzi Designer-Collier 
(geb. 1958 in Santa Giustina in Colle). Signiert.  Vibratilità. 
2007. 925 Silber, matt. In der Querachse mit Nieten ver-
bundene Navettglieder. L 180 cm, B 2 cm, 306,4 g.

CHF 4'500 / 5'500    EUR 4'290 / 5'240

2161 
Alberto Zorzi Designer-Collier 
(geb. 1958 in Santa Giustina in Colle). Signiert. Modula-
zione. 2000. 925 Silber, matt. Konkave in der Längsachse 
mit Nieten verbundene Navettglieder. L 243 cm, 98,8 g.

CHF 2'600 / 3'400    EUR 2'480 / 3'2402160 
Alberto Zorzi Designer-Brosche
(geb. 1958 Santa Giustina in Colle). Signiert. 2000. 750 
Gelbgold, poliert/strukturiert. Realisiert in Zusammen-
arbeit mit dem Atelier Pampaloni aus Florenz. Ovale 
Goldplatten, zwei mit strukturierten Oberflächen, ver-
bunden durch eine Reihe aus 16 Rubin-Carrés von je 
3x3 mm, zus. ca. 3.40 ct. 5x3 cm, 21,6 g.

CHF 7'000 / 11'000    EUR 6'670 / 10'480
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Rubens Barrichello
Rubens Barrichello ist ein brasilianischer Automobilrenn-
fahrer. Er startete zwischen 1993-2011 bei insgesamt 323 
Formel 1 Rennen und ist damit alleiniger Rekordhalter. 
Mit Ferrari wurde er zweimal Vizeweltmeister. Im Jahr 
2000 wurde er von Ferrari als Teamkollege von Michael 
Schumacher verpflichtet. Zu seiner Daytona Uhr sagte 
er folgendes aus: «Ich hatte immer eine Schwäche für 
das Daytona-Modell und wollte, dass mein Modell in 
meinem Image ist. Dank Artisans de  Genève ist meine 
Uhr jetzt unvergleichlich und hat Details, die sie einzig-
artig machen. Wie ein Formel 1 Auto, wie mein Auto.»

Artisans de Genève
Ist eine Handwerkstatt, die keine Uhren herstellt oder 
verkauf t. Zur Rolex Daytona «LA BARRICHELLO» ma-
chen sie folgende Aussage: «Wir hätten uns die Heraus-
forderung, die uns erwartet, nie vorstellen können, als 
Rubens Barrichello uns mit diesem aussergewöhnlichen 
Projekt beauf tragte: Die Überarbeitung seiner Rolex 
Daytona, um ihr den mechanischen Stil von Rennwagen 
zu verleihen. Wir haben eine Reihe extrem technischer 
Modifikationen zusammengestellt, die von der Welt des 
Hochleistungsrennsports inspiriert sind.»

Quellen: Wikipedia, Artisans de Genève

2410 
Rolex Daytona «LA BARRICHELLO» Limited Edition, 
Artisans de Genève

Runder, automatischer Chronograph 2019 in 750 
Rosé goldgehäuse mit Armband ca. 160 g. Die Gra-
vur auf dem Boden enthält auch noch das Kürzel CD 
das die Abkürzung von Cosmograph Daytona bedeu-
tet. Die Basis ist eine Rolex Daytona 116505, Uhrwerk 
4130, Werknummer 66U24732, Individualnummer 
RB230572GII-OR1129, Referenznummer WM769123, 
D 40 mm. Original Oyster Armband mit einseitiger 
Faltschliesse und Sicherungsbügel, Umfang 19 cm. 
Box, Original Kautschuk-Armband und Papiere bei-
gegeben. Neu, ungetragen, keine Gebrauchsspuren. 

CHF 80'000 / 120'000    EUR 76'190 / 114'290

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Jürg Meier
+41 43 399 70 23 
meier.juerg@schulerauktionen.ch
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2323 
Blancpain Jubilé Limited Edition
Runde, mechanische Armbanduhr 1994 mit Handauf-
zug in einem 750 Gelbgoldgehäuse ca. 20 g. Boden ge-
drückt, Kaliber 64-1, Limited Edition- und Gehäusenum-
mer 211/300, Referenznummer 7001-331855, D 34 mm. 
Die Uhr wurde zum 300 jährigen Jubiläum von Blancpain 
in einer Auflage von 300 Exemplaren angefertigt. Sil-
berfarbenes Zif ferblatt mit römischen Stundenzahlen, 
Stab-Zeiger, kleine Sekundenanzeige. Braunes Original 
Lederarmband mit 750 Gelbgold-Dornschliesse. Box 
und Papiere beigegeben. Gebrauchsspuren.

CHF 5'000 / 7'000    EUR 4'760 / 6'670

2401 
Patek Philippe Nautilus
Abgerundete, automatische Armbanduhr um 1978 
in Edelstahlgehäuse. Boden mit dem Gehäuse ver-
schraubt, Werknummer 1304585, Gehäusenummer 
534291, Referenznummer 3700/1A, D 40 mm. Schwar-
zes, strukturiertes Zif ferblatt mit Stundenindizes, Stab-
Zeiger, Datumsfenster. Gliederarmband mit einseiti-
ger Faltschliesse mit Sicherungsbügel, Umfang 16 cm. 
Glas hat einen Kratzer zwischen 1 und 2 Uhr. Kopie der 
 Papiere (Versicherungsnachweis, Revisionsbelege) und 
Ersatzglied beigegeben. Gebrauchsspuren.

CHF 50'000 / 80'000    EUR 47'620 / 76'190

2400 
Patek Philippe Annual Calendar
Runde, mechanische Armbanduhr 1940-1945 mit Hand-
aufzug in 750 Gelbgoldgehäuse ca. 25 g. Boden ge-
drückt, Werknummer 926662, Gehäusenummer 637196, 
D 34 mm. Weisses Zif ferblatt mit arabischen Stun-
denzahlen und Indizes, Schwert-Zeiger, kleine Sekun-
den- und Datumsanzeige mit Mondphase. Tages- und 
Monatsfenster. Dunkelbraunes Original Patek  Philippe 
Lederarmband mit 750 Gelbgold-Dornschliesse. Etui 
beigegeben. Neuwertig, kaum Gebrauchsspuren.

CHF 40'000 / 50'000    EUR 38'100 / 47'620
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2316 
Audemars Piguet Royal Oak
Runde, automatische Armbanduhr 1989 in tonneauför-
migem 750 Gelbgoldgehäuse mit Armband ca. 120 g. 
Boden verschraubt mit Royal Oak-Gravur, Werknummer 
302326, Gehäusenummer 46521-231, Referenznummer 
BA14486/477, D 35 mm. Schwarzes genopptes Zif fer-
blatt mit Stundenindizes AP-Logo bei 12 Uhr, Stab-Zei-
ger, zentraler Sekundenzeiger, Datumsfenster. Glie-
derarmband im Verlauf mit einseitiger  Faltschliesse, 
Umfang 17 cm. Box, Ersatzzif ferblatt, Ersatzglieder, Zer-
tifikat beigegeben. Gebrauchsspuren. 

CHF 15'000 / 20'000    EUR 14'290 / 19'050

2325 
Breitling Navitimer 1461/52 Limited Edition
Runder, automatischer Chrongraph 1996 mit Rechen-
schieberfunktion in Edelstahlgehäuse. Boden ver-
schraubt mit Navitimer-Gravur, Gehäuse- und Limited 
Editionnummer 130/1000, Referenznummer A3802212, 
D 41 mm. Schwarzes Zif ferblatt mit silberfarbener, dreh-
barer Lünette, Stundenindizes, Stab-Zeiger, zentraler 
Chronographenzeiger (Zeiger muss justiert werden). Vier 
Hilfszif ferblätter, kleine Sekunden- mit Datums-, kleine 
30 Minuten- mit Monats-, kleine 12 Stunden- mit Tages-, 
kleine Wochenanzeige. Original schwarzes Lederarm-
band mit einseitiger Faltschliesse. Box und Papiere beige-
geben. Gebrauchsspuren.

CHF 7'000 / 10'000    EUR 6'670 / 9'520
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3004 
Stef fan, Johann Gottfried
(Wädenswil 1815–1905 München)
Der Glärnisch im Abendlicht, 1859. Öl auf Leinwand. Un-
ten links signiert und datiert. 60,5x49,5 cm. - Doubliert.

Provenienz:
Ostschweizer Privatbesitz

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'860 / 4'760

3005 
Calame, Alexandre
(Vevey 1810–1864 Menton)
«Groupe de noyers au Seelisberg», 1861. Öl auf Leinwand 
über Karton. Unten links datiert, verso mit dem Siegel der 
«Vente Calame» versehen. 23,5x32,5 cm. - Knickspur, mit 
Pigmentverlust, in der linken unteren Bildecke.

Auktion:
Paris, Hotel Drouot, Vente qui aura lieu, par suite de Décès 
de Calame, Vente du Vendredi 17 Mars 1865, Kat.Nr. 460

CHF 4'000 / 7'000    EUR 3'810 / 6'670

3018 
Amiet, Cuno
(Solothurn 1868–1961 Oschwand)
Das Zermatter Breithorn von Rif felberg aus, 1944. Öl auf 
Leinwand. Unten rechts monogrammiert und datiert. 
46x54,4 cm. - Retuschen 

Provenienz:
Von der Familie des heutigen Besitzers anlässlich eines 
Besuchs auf der Oschwand, im Sommer 1945, direkt 
beim Künstler erworben

CHF 30'000 / 50'000    EUR 28'570 / 47'620

SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER GEMÄLDE SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER GEMÄLDE

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Elisabeth Zürcher
+41 43 399 70 40 
zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch
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3046 
Brignoni, Serge
(Chiasso 1903–2002 Bern)
Ohne Titel, 1989. Öl und Tempera auf Leinwand über 
Papier und Leinwand. Unten rechts signiert und datiert. 
75x93 cm. 

Provenienz:
Galerie Verena Müller, Bern
Aargauer Privatbesitz

CHF 1'800 / 2'800    EUR 1'710 / 2'670

3028 
Liner, Carl Walter
(St. Gallen 1914–1997 Appenzell)
Komposition rot / schwarz / weiss, um 1970. Öl auf Lein-
wand. Unten links signiert. 89x116 cm.

CHF 1'500 / 2'500    EUR 1'430 / 2'380

3049 
Ebnöther, Josef
(Geb. Altstätten 1937)
«Im Mittelpunkt das Licht», 2008. Mischtechnik auf Lein-
wand. Unten rechts signiert, verso signiert, bezeichnet 
und datiert. 50x60 cm. 

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'900 / 2'860

3019 
Robert, Henri
(Paris 1881–1961 Lausanne)
Kleines Mädchen aus Evolène, 1944. Öl auf Leinwand. 
Unten links signiert und datiert. 46x38 cm. 

Provenienz:
Westschweizer Privatbesitz

CHF 4'000 / 7'000    EUR 3'810 / 6'670

3021 
Erni, Hans
(1909 Luzern 2015)
Kniende Frau, 1962. Öl auf Leinwand. Unten rechts sig-
niert, 98x46 cm. 

Provenienz:
Zürcher Privatbesitz

CHF 4'000 / 7'000    EUR 3'810 / 6'670
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3144 
Levitan, Isaak
(Wirballen 1860–1900 Moskau)
Dorf im Schnee. Wohl aus den 1880er Jahren. Öl auf 
Halbkarton, auf Leinwand montiert. Unten links sig-
niert. 21x37,8 cm.

Provenienz: Der Grossvater des heutigen Besitzers lebte 
zwischen 1900 und 1907 in Russland. Es ist anzunehmen, 
dass er das Gemälde in dieser Zeit dort erworben hat.
Diese wunderbare Winterszene steht stilistisch anderen 
Winterszenen Levitans sehr nahe. Vergleichbare Arbei-
ten sind «Dorf. Winter» von 1877/78, heute im Museum 
Tula und «Der letzte Schnee» von 1884 in der Tretjakov-
Galerie, sowie zwei Stiche nach Gemälden des Künstlers 
mit dem Titel «Winter» (1883 in der Zeitschrif t «Raduga» 

publiziert) sowie zwei Zeichnungen «Dorf im Schnee» 
von 1885 und «Dorf. Winter» von 1888, heute beide in 
Privatbesitz.
Die im Oeuvre des Künstlers gut wiedererkennbare 
Komposition, das Kolorit mit subtilen Abstufungen 
von perlmuttfarbenen Grautönen sowie die Luf tigkeit, 
Raumtiefe und Flüchtigkeit sind charakteristisch für 
die kleinformatigen Werke Levitans und zeichnen auch 
unser Gemälde besonders aus.
Wir danken Larissa V. Ischtschenko, Liubov M. Lebedeva 
und Olga V. Nasedkina vom Museum Levitan in Pljos für 
die Hilfe bei der Katalogisierung dieses Gemäldes auf-
grund von hoch aufgelösten Fotografien.

CHF 20'000 / 30'000    EUR 19'050 / 28'570

3137 
Zimmermann, Reinhard Sebastian
(Hagnau 1815–1893 München)
Dachauer Bauern im Neuen Schloss Schleissheim. 1862. 
Öl auf Leinwand. Unten links signiert, datiert und be-
zeichnet München. 102x91 cm.
- Kraqueliert. Kleine Pigmentausbrüche.

CHF 5'000 / 8'000    EUR 4'760 / 7'620

3142 
Webb, James
(1825 London 1895) 
Ansicht von Rotterdam. 1876. Öl auf Leinwand. Unten 
rechts signiert, bezeichnet Rotterdam und unleserlich 
datiert, links über dem Hauseingang bezeichnet und 
datiert. 83,5x137 cm.
- Doubliert.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'810 / 5'710

Fragen beantworten Ihnen gerne

Nathalie Fayet & Joanna Baumgartner
+41 43 399 70 35 
int.gemaelde@schulerauktionen.ch
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3114 
Loeding, Harmen
(1627 Leiden 1673) 
Stillleben mit Erdbeeren und Kirschen, einer Zitrone und 
einer Krabbe. Öl auf Holz. 35x39 cm.

Dr. Fred G. Meijer hat die Zuschreibung an Harmen 
 Loeding vorgeschlagen, wofür wir ihm danken.
Provenienz:
- Jacob und Rosa Oppenheimer.
- Galerie van Diemen & Co., Berlin.
- Paul Raupe, Berlin, 26. und 27.4.1935, Liquidation der 
Galerie Diemen, Auktion-Nr. 142, Lot 37 (als Johannes 
Hannot).
- Schweizer Privatbesitz.
Ausstellung: Kunsthandel Goudstikker, Het Stilleven, 
Amsterdam, 18.2.–26.3.1933, Nr. 130 (als Johannes 
 Hannot).
Das vorliegende Werk wird mit Einverständnis und auf 
Grund einer Einigung zwischen dem heutigen Besitzer 
und den Erben der Galerie van Diemen & Co. zum Ver-
kauf angeboten. Diese Vereinbarung regelt abschlies-
send etwaige Besitzansprüche auf dieses Objekt, so 
dass das Eigentum vollständig auf den Käufer übergeht.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'810 / 5'710

3102 
Sellaer, Vincent
(um 1490 Mecheln 1564)
Werkstatt
Die Heilige Sippe: Maria  Kleophae und ihre Familie. Öl 
auf Holz. 96,7x125,5 cm.
- Restauriert und parkettiert.

Provenienz:
- Galerie Fischer, Luzern, 3.9.1938, Lot 1652 (m. Abb.), ge-
mäss Auktionskatalog stammen die «Gemälde aus dem 
Nachlass eines Zürcher Sammlers / Diverser Besitzer».
- Galerie Fischer, Luzern, 9.11.1940, Lot 1188 (m. Abb.)
- Schweizer Privatbesitz.
Eine weitere Version dieser Komposition Sellaers wurde 
im Dorotheum in Wien am 24.4.2018 unter Lot-Nr. 28 
versteigert.
Wir danken Dr. Micha Leeflang für ihre Hilfe bei der Ka-
talogisierung dieses Gemäldes anhand einer hoch auf-
gelösten Fotografie.

CHF 30'000 / 50'000    EUR 28'570 / 47'620

3105 
Key, Willem 
(Breda 1516–1568 Antwerpen)
und Werkstatt
Die Beweinung Christi. Öl auf Holz. 76,8x102,1 cm.
- Platte an zwei Stellen horizontal repariert.

Provenienz:
- Wohl in einer englischen Sammlung. Auf dem Rahmen, 
altes Etikett «Lady Wil...(?) Mugd…(?) N…(?) fife».
- Schweizer Privatbesitz.
Verschiedene Versionen von Willem Keys berühm-
ter «Beweinung Christi» sind bekannt. Prof. Koenraad 
 Jonckheere hat in seiner Publikation zwei hochformati-
ge Epitaph-Bilder (A70 und A71), die signiert und 1553 
datiert sind, veröf fentlicht. Dazu sind noch fünf weitere 
querformatige Variationen (A102-A106) erwähnt, je-
doch sind diese qualitativ nicht mit dem hier angebo-
tenen Gemälde zu vergleichen, welches Keys typische 

Eigenheiten zeigt (vgl. Jonckheere, Koenraad: Willem 
Key (1516–1568) Portrait of a Humanist Painter. 2011,  
S. 136-142 und 181-182). 
Herr Gijs G. Keij wagt folgende Hypothesen: Dieses 
Werk wurde zuerst gemalt und hat so gut gefallen, dass 
der Maler beauf tragt wurde, zwei grössere Versionen 
mit Stif tern zu machen. Eine zweite Erklärung wäre, 
dass die hochformatigen Versionen zuerst angefertigt 
wurden und dass der Maler später ein kleineres Bild mit 
weniger Figuren gemacht hat.
Auf jeden Fall ist dieses Gemälde eine wunderbare Ent-
deckung und eine bemerkenswerte Ergänzung des Oeu-
vres Willem Keys.
Wir danken Prof. Koenraad Jonckheere und Herr Gijs 
G. Keij für ihr Hilfe bei der Katalogisierung dieses Gemäl-
des aufgrund von hoch aufgelösten Fotografien.

CHF 20'000 / 30'000    EUR 19'050 / 28'570
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3160 
Dumitresco , Natalia
(Bukarest 1915–1997 Paris)
«3-bleu». Öl auf Leinwand. Unten links signiert. Verso 
betitelt. 146x113,7 cm.

Provenienz:
- The Zwemmer Gallery, London (Etikett auf der Rück-
seite).
- Galerie Rämi AG, Zürich (Etikett auf der Rückseite).
- Schweizer Privatbesitz.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'810 / 5'710

3166 
Rouhbakhsh, Jafar 
(Mashhad, Iran 1940–1996)
Komposition in Rot. Mischtechnik auf Leinwand. Unten 
links signiert. 45,5x37,8 cm.

CHF 6'000 / 9'000    EUR 5'710 / 8'570

3157 
Winter, Fritz
(Altenbögge 1905–1976 Diessen-St.-Georgen)
«Zwischen Braun». 1934. Öl auf Papier. Unten rechts mo-
nogrammiert und datiert FW 34 und in Bleistif t signiert 
fwinter 34 (schwer zu sehen). 22,3x28,2 cm.
- Verso partiell am Rückkarton montiert.

Provenienz:
- Sammlung Karl Ströher, Darmstadt, direkt vom Künst-
ler erworben, 1956.
- Nachlass der Sammlung Dr. Erika Pohl-Ströher.
Ausstellung:
- Frankfurt a.M., Frankfurter Kunstkabinett Hanna 
 Bekker vom Rath, Fritz Winter und Hans Pistorius, 1956, 
Nr. 26.
- Fritz Winter, Wanderausstellung, Zum 60. Geburtstag: 
Ahlen, Aula des Städtischen Gymnasiums; Arnsberg, 
Sauerland-Museum, 1965, Nr. 6.
Literatur: 
- Erika Pohl, Ursula Streuer und Gerhard Pohl: Karl 
 Ströher, Sammler und Sammlung. Stuttgart 1982, S. 246, 
Nr. 636 (m. Abb.).
- Lohberg, Gabriele: Fritz Winter. Leben und Werk. Mün-
chen 1986, Nr. 568 (m. Abb.).

CHF 3'000 / 4'000    EUR 2'860 / 3'810
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3241 
Picasso, Pablo
(Malaga  1881–1973 Mougins)
«Vase with two high handles». 1953. Keramikvase. Auf 
dem Boden bezeichnet: «Edition Picasso» und mit Stem-
pel: «Edition Picasso» und «Madoura feu». Eines von 400 
Exemplaren. H 39 cm. -Patina.

Literatur: Ramié Nr. 213, S. 115 m. Abb.

CHF 12'000 / 18'000    EUR 11'430 / 17'140

3238 
Picasso, Pablo
(Malaga  1881–1973 Mougins)
«Sculpteur, Modèle et Sculpture assise». 1933. Radie-
rung. Unten rechts in Bleistif t signiert. Plattengrösse 
31,8x18,3 cm. -Blatt minimst gebräunt und minimst 
fleckig. Wenige Knitter. Ränder und Ecken minimst be-
stossen.

Literatur: Bloch Bd. I, Nr. 146, S. 137 m. Abb.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'810 / 5'710

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Maya Kubelik
+41 43 399 70 44 
kubelik.maya@schulerauktionen.ch
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3221 
Grieshaber, Helmut A.P.
(Rot 1909–1981 Achalm bei Reutlingen)
«Tanz». 1949. Farbholzschnitt. Ströherabzug 1/3. Unten 
rechts in Tusche signiert. Blattgrösse 69x76,8 cm. -Weni-
ge, kleine Knitter. Ränder und Ecken minimst bestossen.

Provenienz: Nachlass Dr. Erika Pohl Ströher.
Literatur: Fürst Bd. I, Nr. 49/12, S. 86-87 m. Abb.

CHF 1'600 / 3'000    EUR 1'520 / 2'860

3210 
Beckmann, Max
(Leipzig 1884–1950 New York)
«Minette». 1922. Radierung. IV/XV. Unten rechts in 
Bleistif t signiert. Unten links im Druck spiegelverkehrt 
betitelt und datiert: «14.8.22». Unten links in Bleistif t 
nummeriert: «1521/16». Plattengrösse 25,3x20 cm. 
Blattgrösse 36x30 cm. Gerahmt. -Blatt leicht gebräunt. 
Ränder und Ecken minimst bestossen. Verso am oberen 
Rand partiell an Rückkarton montiert.

Provenienz: Nachlass Dr. Erika Pohl Ströher.
Literatur: Hofmaier Bd. II, Nr. 238 VI Bb, S. 608-611 m. 
Abb.

CHF 2'000 / 3'000    EUR 1'900 / 2'860

3224 
Heckel, Erich
(Döbeln 1883–1970 Radolfzell)
«Beim Vorlesen». 1914. Holzschnitt. Unten rechts in Blei-
stif t signiert und datiert. Plattengrösse 29,9x19,9 cm. 
Blattgrösse 47x32,6 cm. -Blatt leicht gebräunt. Hellerer 
Lichtrand. Verso am oberen Rand partiell an Rückkarton 
montiert.

Provenienz: Nachlass Dr. Erika Pohl Ströher.
Literatur: Dube Bd. I, Nr. 272, S. 25 m. Abb.

CHF 1'200 / 1'800    EUR 1'140 / 1'710

3209 
Baumeister, Willi
(Stuttgart 1889–1955 Stuttgart)
«Linienfiguren in Bewegung mit Horizont». 1953. Kohle, 
Ölkreide und Pastell auf Ingres-Bütten. Unten rechts in 
Bleistif t signiert und datiert. Blattgrösse 29,5x48 cm. 
-Blatt minimst gebräunt. Am oberen Rand Abrissspuren 
eines Skizzenblocks. Verso partiell an Rückkarton mon-
tiert.

Provenienz: Nachlass Dr. Erika Pohl Ströher.
Literatur: Ponert Nr. 2178, S. 764 m. Abb.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'900 / 3'810
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3246 
Soulages, Pierre
(Rodez 1919)
«Lithographie no 14». 1964. Farbserigraphie. 23/150. 
Unten rechts in Bleistif t signiert. Blattgrösse 65x49,5 cm. 
Gerahmt. -Blatt leicht gebräunt und wenig fleckig. We-
nige Knitter. Wenige winzige oberflächliche Kratzer. 
Ränder und Ecken leicht bestossen.

Literatur: Encrevé Nr. 60, S. 189 u. 58 m. Abb.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'900 / 3'810

3217 
Chillida, Eduardo
(San Sebastian 1924–2002 San Sebastian)
«Lasaitasun». 1983. Kaltnadelradierung. H.C. Unten 
links in Bleistif t signiert. Verso betitelt. Plattengrösse 
6,5x8,7 cm. Blattgrösse 20x11,5 cm. -Blatt minimst ge-
bräunt. Ränder leicht dunkler. Verso am oberen Rand an 
Rückkarton montiert. 

Literatur: Van der Koelen Bd. 2, Nr. 83001, S. 310-311 m. bb.

CHF 1'800 / 3'000    EUR 1'710 / 2'860

3201 
Barrett, Bill
(Los Angeles 1934)
Ohne Titel. 1982. Bronze. Auf dem Bronzesockel signiert 
und datiert.  H 26 auf Steinsockel 36 cm. -Patina.

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'900 / 3'810

3245 
Sintenis, Renée
(Klodzko 1888–1965 Berlin)
Liegendes Fohlen. 1946. Bronze. Auf der Bronze mono-
grammiert und mit Giessermarke: «Noack Berlin». 
7,5x13x8 cm. -Patina.

Literatur:
-Buhlmann Nr. 156, S. 230 m. Abb.
-Berger/Ladwig Nr. 183, S. 135 m. Abb.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'860 / 4'760
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3318 
Metzler, Kurt Laurenz
(St.Gallen 1941)
Tisch. Runde Glasplatte mit vier Beinen, wohl ver-
chromtes Metall durch Glasplatte geschraubt. H 78 cm, 
D 120 cm. Beigegeben: Vier mit schwarzem Leder bezo-
gene, runde Sessel. 71x76x61 cm. -Glasplatte mit zwei 
Hicks und oberflächliche Kratzer. Tischbeine mit leich-
tem Krakelee.

CHF 4'000 / 6'000    EUR 3'810 / 5'710

3325 
Soldini, Ivo
(Lugano 1951)
Gruppo Disassato. 2005-2007. Bronze. 10/10. Auf der 
Bronze signiert und nummeriert. 27x22x23 cm. -Patina.

Gutachten: Ivo Soldini, Ligornello, 14.05.2014.

CHF 1'200 / 2'000    EUR 1'140 / 1'900

3326 
Spörri, Eduard
(Wettingen 1901–1995 Wettingen)
Sich auf dem Arm Stützende. Bronze. Auf der Bronze si-
gniert und mit Giesserstempel: «Cera persa Amici». H 32 
auf Holzsockel 34 cm. -Patina.

CHF 1'200 / 1'800    EUR 1'140 / 1'710

SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER KUNST 20. – 21. JH. SCHULERAUKTIONEN.CH  SCHWEIZER KUNST 20. – 21. JH.  8180

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Maya Kubelik
+41 43 399 70 44 
kubelik.maya@schulerauktionen.ch
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3300 
Amiet, Cuno
(Solothurn 1868–1961 Oschwand)
Landschaf t. 1901. Aquarell auf Papier. Unten links und 
rechts in Bleistif t monogrammiert. Unten rechts zusätz-
lich datiert. Verso mit Etikett: «SIK-ISEA 200121 002». 
Blattgrösse 18,2x26,7 cm. Gerahmt. -Blatt fleckig und 
leicht gebräunt. Lichtrand. Verso vollflächig an Karton 
montiert.

CHF 3'000 / 5'000    EUR 2'860 / 4'760

3309 
Comment, Jean-François
(Porrentruy 1919–2002 Porrentruy)
Ohne Titel. 1981. Aquarell auf Papier. Unten links in Blei-
stif t signiert und datiert. Unten rechts mit Prägestem-
pel: «Schutzmarke Schoellershammer». Blattgrösse 
30x42 cm. Gerahmt.- Ränder und Ecken minimst bestossen.

CHF 500 / 800    EUR 480 / 760

3332 
Wiemken, Walter Kurt
(Basel 1907–1940 Balerna)
«Tessiner Landschaf t mit Schloss». 1926. Aquarell, Farb-
stif t und Tusche auf Papier Unten rechts in Tusche mo-
nogrammiert und datiert. Blattgrösse 39,8x27,1 cm. Ge-
rahmt. -Blatt leicht gebräunt und wenig fleckig. In den 
Ecken mit winzigen Einstichlöchern. Verso partiell an 
Rückkarton montiert.

Literatur: Hanhart Nr. 228, S. 85 m. Abb.

CHF 800 / 1'200    EUR 760 / 1'140

3303 
Carigiet, Alois
(Trun 1902–1985 Trun)
Grindelwald. 1944. Pastell auf Papier. Unten rechts 
monogrammiert und datiert. Blattgrösse 58,5x70,8 cm. 
Gerahmt. -Blatt gebräunt. Leicht hellerer Lichtrand. 
Winzige Einstichlöcher in allen Ecken. Ecken mit Papier-
verlust. Am oberen Rand mir Klebstreifen. Verso partiell 
an Rückkarton montiert.

CHF 4'000 / 7'000    EUR 3'810 / 6'670
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3413 
Luigi Massoni
Poudreuse «Dilly-Dally». Entwurf: 1968; Ausführung: 
Poltrona Frau, Italien. Kunststof f weiss, Kunstleder rot, 
Metall. Zylindrischer Schminktisch mit aufklappbarem 
Spiegel und Sessel. Auf Rollen. H 73 cm; D 65 cm.
- Altersbedingte Gebrauchsspuren.

CHF 400 / 600    EUR 380 / 570

3404 
Charles & Ray Eames
Eames Elephant (Plywood). Entwurf: 1945; Ausführung: 
Vitra 2007 (limitierte Auflage zum 100. Geburtstag von 
Charles Eames, 0414 von 1000). Formsperrholz. Mit Do-
kumentation und originalem Sack. Bezeichnet: Firmen-
schild. H 41,5 cm; B 78,5 cm; T 41 cm.
- Leichte altersbedingte Gebrauchsspuren. 

CHF 1'000 / 1'200    EUR 950 / 1'140

3422 
Gino Cenedese
Aquarium. Murano, um 1960. Rechteckiger Klarglas-
block mit drei eingeschmolzenen Fischen aus buntem 
Glas zwischen grünem Seegras. H 22 cm; B 29 cm;  
T 6,5 cm.

CHF 400 / 600    EUR 380 / 570

SCHULERAUKTIONEN.CH  VINTAGE DESIGN UND KLASSIKER

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Franziska Mathis Bashar
+41 43 399 70 31 
mathis.franziska@schulerauktionen.ch
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3546 
Grand Bas Armagnac
1935. Gerland. 250 cl. 1 Flasche.

CHF 500 / 1'000    EUR 480 / 950

3505 
Champagner
Dom Perignon. Vintage 1964. Moet et Chandon. 2 Fla-
schen.

CHF 500 / 1'000    EUR 480 / 950

3548 
Grand Armagnac
Ferte de Partenay. 1924. Orig. Holzkiste. 1 Flasche.

CHF 600 / 1'200    EUR 570 / 1'140

SCHULERAUKTIONEN.CH  WEINE, WHISKY UND SPIRITUOSEN SCHULERAUKTIONEN.CH  WEINE, WHISKY UND SPIRITUOSEN

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Franco Tollarzo
+41 43 399 70 62 
tollarzo.franco@schulerauktionen.ch
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3500 
Romanée-Conti
1958. Grand Cru. Dom.de la Romanée Conti. Num. Fla-
schen. Cote de Nuits. 3 Flaschen. ( Niveau: 1x Schulter-
mitte, 1x unterster Teil der Schulter, 1x unterhalb unters-
ter Schulter.) 

CHF 2'000 / 5'000    EUR 1'900 / 4'760

3527 
Chateau Mouton Rothschild
1999. 1er Grand Cru. Pauillac. 1 Flasche.

CHF 280 / 500    EUR 270 / 480

3501 
Pommard
1999. Chateau de Pommard. Mise au Chateau. Cote de 
Beaune. Laplanche. 2 Orig. Holzkisten. 12 Flaschen.

CHF 600 / 1'000    EUR 570 / 950

3533 
Lot Chateau Lynch Bages
1981+1992. 5ème Cru Classé. Pauillac. Magnum. 2 Flaschen.

CHF 400 / 600    EUR 380 / 570

3539 
Chateau Mouton Rothschild
1999. 1er Grand Cru. Pauillac. Orig. Holzkiste. 6 Flaschen.

CHF 2'100 / 4'200    EUR 2'000 / 4'000

SCHULERAUKTIONEN.CH  WEINE, WHISKY UND SPIRITUOSEN SCHULERAUKTIONEN.CH  WEINE, WHISKY UND SPIRITUOSEN  8988



3719 
Rapier/Stossdegen
Oesterreich/Italien, um 1700. Eisengefäss, geschwärzt, 
kugeliger, gerippter und gequetschter Knauf, vernietet. 
Breite konische Vierkantparierstangen, am Klingen-
ansatz zwei Grif fringe und zwei in der Mitte gestauchte 
Parierringe (Eselhuf). Alle Gefässteile mit geätztem Ran-
kendekor. Grif f spiralig gerillt, Messingdrahtumwick-
lung, wohl alt erg.. Zweischneidige schlanke Klinge, im 
ersten Viertel dreifache Kannelüren und Rest mit Hohl-
schlif f. L ca. 115 cm.

CHF 3'200 / 6'000    EUR 3'050 / 5'710

3712 
Schiavona
Italien, Veneto, 1. Hälf te 17.Jh. Eisengefäss, kugeliger 
Knauf. Gegitterter Korb, Pariervorsatzstange umgebo-
gen, Daumenbügel. Holzgrif f beledert. Flache zwei-
schneidige Klinge, beidseitig Sternmarke, Mittelhohl-
schlif f im oberen Viertel. L ca. 103cm.

CHF 1'000 / 1'600    EUR 950 / 1'520

3714 
Radschlosspistole
Deutschland, wohl Nürnberg, um 1650. Oktogonaler 
glatter Lauf, schiebarer Kupferkorn. Leicht bombier-
te Schlossplatte mit aussenliegendem Rad, eine Rad-
führung, Pfanne mit Schiebedeckel. Hahn gewinkelt. 
Eisengarnitur. Nussbaumschaf t, grosser olivenförmiger 
achtkantiger Knauf. Reich gravierte Beineinlagen. Dekor: 
Rosetten, florale Ornamente und Szenen aus der Sau- 
und Hasenjagd. Hölzerner Ladestock ergänzt. Waf fe 
rest. L ca. 65 cm.

CHF 8'000 / 16'000    EUR 7'620 / 15'240

3717 
Radschlossgewehr
Böhmisch, um 1700. Oktogonallauf (L76,5cm), Kal. 14 mm, 
gezogen. Visier und geschobener Kupferkorn. Schloss-
platte mit innenliegendem Rad. Pfanne mit Schiebe-
deckel. Abzug mit Stecher, gefingerter Abzugbügel 
Messing. Geschnitzter Nussbaumschaf t, Kugelfach 
mit Hirschhorn belegt, Holzladestock mit Beindopper. 
L ca. 93cm.

CHF 4'000 / 8'000    EUR 3'810 / 7'620

SCHULERAUKTIONEN.CH  WAFFEN

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Philippe Schuler
+41 43 399 70 50 
schuler.philippe@schulerauktionen.ch
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3705 
Linkhanddolch, Degenbrecher.
Spanien, um 1650. Eisengefäss, mohnkapselförmiger 
Knauf genietet. Lange schlanke balusterförmige Pa-
rierstangen. Hochgezogenes, breites, dreieckförmiges 
Stichblatt in ortswärst halbkreisförmiges kleineres über-
gehend. Basis an Parierstangen verschraubt. Stichblatt-
kanten wulstig geformt. Stichblatt mit umfassendem 
Lochdekor durchbrochen verziert. Grif f mit Drahtum-
wicklung. Dreiecksklinge, gemarktet mit «AB», im ersten 
Drittel mit fünf ausgeschnittenen Zähnen, dann spitz-
ulaufend mit schwachem Hohlschlif f. L ca. 50 cm.

CHF 800 / 1'600    EUR 760 / 1'520

3723 
Handmörser 
Schweiz oder Deutschland, um 1750. Kelchartiges 
Bronze rohr (19cm), Kammer verjüngt, Kal. 52mm, drei 
Zierbänder. Flug poliert. Hahn und Pulverpfanne mit 
Liniengravuren, Linien und Ranken. Steinschloss flach, 
feine Rocaillengravuren und Hund. Nussbaumschaf t 
mit Bronzegarnituren, zwei Tragösen. L ca. 60cm.

Sehr seltene grosskalibrige Waf fe, original erhalten. Me-
chanisch funktionstüchtig. 
Aus altem Basler Privatbesitz.

CHF 2'500 / 5'000    EUR 2'380 / 4'760

3713 
Kugelschnepper
Balester-Armbrust, Italien 17. Jh.. Nussbaumsäule 
(L117,5 cm), im Fussdrittel achtkantig, im Bogendrittel 
strark geschweif t, flächig und mit Eisenschienen ver-
stärkt, gedrechselter Knauf als Säulenabschluss. Auf 
dem Säulenrücken Ziervolute. Schlossmechanismus, 
Schif f und Stuhl mit Eisenschnittdekor, langer, gewin-
kelter Abzugbügel, balusterartig gegliedert.Gekanteter 
Stahlbogen (L82,5 cm) im eisenverstärkten Säulenkopf 
verschraubt. Der Säulenkopf endet in einer eisenbe-
schlagenen Holzspitze. Sehne rest. und erg.. L ca. 119 cm.

Literatur: Vergl. Harmuth, S. 149 und S. 150, Abb 94, Nr. 2 
- Katalog Deutsches Jagdmuseum, 1977, S. 66, Nr. 2355, 
mit Abb.
Provenienz: Galerie Fischer, 1992, Nr. 8349
Ähnliche Waf fe im Deutschen Jagdmuseum München.3

CHF 2'000 / 4'000    EUR 1'900 / 3'810
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3759 
Galadegen
Frankreich, um 1760. Silbergefäss, Kugelknauf, Nietkopf, 
reliefierter Grif fbügel in Grif fbasis mündend, Parier-
stange mit Knospenende, am Grif fring Meistermarken 
GCB. Doppeltes nierenförmiges Stichblatt, massiver 
Grif f. Alle Gefässteile mit ziseliertem Dekor. Reiches 
Muschelwerk, Medaillons mit allegorischen Szenen aus 
der römischen Legendenwelt. Dreikantklinge im ersten 
Drittel ziseliert, auf Postament stehende Kaiserfigur, 
bezeichnet Scipio Romanus. Ohne Scheide. L ca. 90 cm.

CHF 200 / 400    EUR 190 / 380

3771 
1 Paar Taschen-Steinschlosspistolen
Frankreich, um 1800. Schraubbarer Rundlauf, Kal. 9mm. 
Zentraler Hahn. Schlosskasten und Klappabzug mit zi-
seliertem Vasendekor. Brauner gerif feter Holzgrif f mit 
silberverziertem Gitterdekor. Grif foberkante mit flora-
lem Silberdekor. Dazupassende, veloursbelegte Holz-
kassette mit einigen Bleikugeln. L 11,3 cm. Kassette: 
20x12x3,7 cm.

CHF 1'600 / 3'000    EUR 1'520 / 2'860

3728 
Steinschloss-Pistolenpaar
Frankreich/Belgien, um 1750. Rundläufe (L 22 cm), Kal. 
14 mm. Laufschiene signiert MERCIEZ  (erw. 1741-1767), 
Liège. Kammer mit Monogrammsignatur in Gold FM 
und Lilie. Gesamte Laufoberfläche mit geschnittenem 
Ranken- und Rocaillendekor. Flache Schlossplatte, Hahn 
und Pfannendeckel mit graviertem Dekor. Nussbaum-
schaf t, teilweise geschnitzt, Messingarnituren und 
massige Grif fkappe  mit graviertem Rocaillendekor. Auf 
Grif frücken Messingmedaillon mit fürstlichem Bildnis 
und Krone. Holzladestock mit Horndopper. L ca. 40 cm.

CHF 4'800 / 9'000    EUR 4'570 / 8'570
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3649 
Ein Paar Kommoden
In der Art von M. Funk. Barock-Stil 20. Jh. Nussbaum, 
Marmor. Zweischübiger, bombierter Korpus auf hohen 
Beinen. Front mit reich vergoldetem Bronzebeschlag 
belegt. Dreiseitig gefeldert furniert, und mit Federfries 
gearbeitet. Marmor: Beige-Grau sowie Rosa-Braun ge-
mustert. Gebrauchsspuren. 100x59x88 cm.

CHF 3'000 / 6'000    EUR 2'860 / 5'710

3637 
Nähtisch
Spät-Biedermeier ca. 1840. Mahagoni, Esche. Rechtecki-
ger Korpus, auf hohen geschweif ten Beinen. Seitenteile 
mit rotem Stof f beschlagen. Aufklappbare Platte mit In-
neneinteilung. Aufzufrischen. 58x40x79 cm.

CHF 200 / 400    EUR 190 / 380

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Michael Blum
+41 43 399 70 61 
moebel@schulerauktionen.ch
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3663 
Kabinettschrank
Barock um 1750. Wohl Deutsch. Nussbaum. Zweiteili-
ger Korpus auf gedrückten Kugelfüssen, Unterteil mit 
mehrschübigem Innenausbau. Oberteil mit grosser 
Schreibplatte undLesepulteinlage. Inneneinteilung mit 
zentraler zweiflügiger Türe, und mehreren Schubladen 
gearbeitet. Dreiseitig gefeldert furniert. Guter Zustand. 
141x54x176 cm.

CHF 3'000 / 6'000    EUR 2'860 / 5'710

3614 
Ein Paar Fauteuil
Biedermeier ca. 1820. Nussbaum. Trapezförmiges Ge-
stell auf konischen Beinen, mit geschweif ter Arm. und 
Rückenlehne. Gepolstert. Bezug: Gold-Beige gestreif t, 
Blumendekor. Gebrauchsspuren. 60x65x91 cm.

CHF 300 / 500    EUR 290 / 480

3672 
Satz von vier Stühlen
Louis XVI um 1800. Kirschbaum. Mouluriertes Gestell 
auf hohen konischen Beinen. Rückenlehne mit ausge-
schnittener Mittelzunge gearbeitet. Gepolstert. Bezug: 
Grün. Gebrauchsspuren. 56x48x91 cm.

CHF 600 / 1'200    EUR 570 / 1'1403629 
Soldtruhe
Barock 18. Jh. Eisen, polychrome Fassung. Rechteckiger 
Korpus mit seitlichen Tragegrif fen, Deckel mit Zen-
tralverschluss. Umlegebänder für Vorhängeschösser. 
Umseitige Malerei teilweise erhalten. Front mit Putten-
köpfen bemalt. Gebrauchsspuren. 93x50x59 cm.

CHF 1'800 / 3'200    EUR 1'710 / 3'050
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3669 
Satz von sechs Stühlen
Louis XVI um 1800. Nussbaum. Mouliertes Gestell auf 
hohen konischen Beinen, mit bretzelförmiger Rücken-
lehne.Gepolstert. Bezug: Beige. Gebrauchsspuren. 
56x60x95 cm.

CHF 600 / 1'200    EUR 570 / 1'140

3651 
Ein Paar Spieltische
Transition/ Louis XVI ca. 1770. Nussbaum, Ahorn, Pflau-
menholz. Rechteckiges Gestell, auf hohen geschweif ten 
Beinen. Gefeldert furnierte Platte mit Schachbretteinla-
ge, aufklappbar mit grüner Filzbezug. Gebrauchs spuren. 
77x39x72 cm.

CHF 600 / 1'200    EUR 570 / 1'140

3609 
Gueridon
Louis XV 18 /19. Jh. Frankreich. Rosenholz, Palisander, 
Ahorn. Dreischübiger Korpus auf hohen geschweif ten 
Beinen. Umseitig gefeldert furniert. Front und Platte mit 
floralem Dekor intarsiert. Guter Zustand. 41x30x69 cm.

CHF 200 / 400    EUR 190 / 380

3675 
Gueridon
Biedermeier ca. 1820. Nussbaum, Ahorn. Konischer 
Korpus auf quadratischer Fussplatte, Nischenfach mit 
Rolladenverschluss. Platte mit Schachbretteinlage. Ge-
brauchsspuren. 40x40x78 cm.

CHF 800 / 1'600    EUR 760 / 1'520
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3821 
Bracket Clock
England, 18.Jh. Edelholzgehäuse mit verglastem Zif-
fertürchen. Vergoldete Bronzefüsse, Bronzeapliken 
in prunkvoller Ausführung. Reich verzierte, bronzene 
Werkseiten und bronzene Vasen als Krönung. Bronze-
zif ferriung mit römischen Stunden- und arabischen Mi-
nutenzahlen. Schlageinstellung bei 12 Uhr. Signatur «Jn.
Ellicott London». Ankerwerk mit Hinterpendel an Feder-
aufhängung. Federantrieb über Schnecke. Viertelstun-
denschlag auf 8 Glocken und Stundenschlag auf Ton-
feder. Gehfähig. 57x37 cm. Zwei Schlüssel beigegeben.

CHF 2'000 / 2'500    EUR 1'900 / 2'380

3802 
Carteluhr
Frankreich, 19.Jh. Mit vergoldeten Messingappliken ver-
ziertes, wohl mit Horn belegtem Holzgehäuse. Verglas-
tes, mit Messiglünette gefasstes Zif fertürchen. Email-
zif ferblatt mit römischen Stunden- und arabischen 
Minutenzahlen. Signatur «Bentejac Bordeaux». Anker-
werk mit Hinterpendel an Federaufhängung. Stunden- 
und Halbstundenschlag auf Glocke. Gehfähig. 70x32 cm. 
Zwei Schlüssel beigegeben.

CHF 600 / 1'000    EUR 570 / 950

SCHULERAUKTIONEN.CH  GROSSUHREN SCHULERAUKTIONEN.CH  GROSSUHREN

Fragen beantwortet Ihnen gerne

Jürg Meier
+41 43 399 70 23 
meier.juerg@schulerauktionen.ch
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3826 
Atmos Jaeger-LeCoultre III 519 Nr.31649
Schweiz, 2.Hälf te 20.Jh. Allseitig mit Glas bestücktes, 
verchromtes Edelstahlgehäuse. Goldfarbener Zif fer-
ring mit arabischer Stundenanzeige und Indizes. Ver-
goldetes Werk mit Aneroid-Dose. Torsionspendel mit 
Elinvar-Draht. Sperrhebel. Justierschrauben und Libelle. 
Temperaturschwankung von einem Grad reicht für eine 
Gangdauer von 48 Stunden. Gehfähig. 24x21 cm. 

CHF 1'200 / 1'600    EUR 1'140 / 1'520

3828 
Atmos Jaeger-LeCoultre Vendome 507654 
Schweiz, 2.Hälf te 20.Jh. Allseitig mit Plexiglas bestück-
tes, vergoldetes Messinggehäuse mit vier Säulen und 
Verzierungen an Sockel und Dach in gold-grüner Farbe. 
Weisses Zif ferblatt mit römischen Stunden- und arabi-
schen Minutenzahlen. Aneroid-Dose. Torsionspendel 
mit Elinvar-Draht. Sperrhebel. Justierschrauben und 
Libelle. Temperaturschwankung von einem Grad reicht 
für eine Gangdauer von 48 Stunden. Zu revidieren. 
24x21 cm. 

CHF 1'500 / 2'000    EUR 1'430 / 1'900

3819 
Kaminuhr
Frankreich, 1.Hälf te 19.Jh. Schwarzes Onyx Gehäuse mit 
vergoldeten Messingappliken. Vergoldete Kanzel mit 
Kreuz und bronzierte Nonne als Krönung. Verglastes 
Zif fertürchen in vergoldetem Bronze-Zierring gefasst. 
Emailzif ferblatt mit römischen Zahlen. Ankerwerk mit 
Hinterpendel an Fadenaufhängung. Stunden- und 
Halbstundenschlag auf Glocke. Schlossscheibe. Gehfä-
hig. 50x25 cm. Schlüssel beigegeben.

CHF 800 / 1'200    EUR 760 / 1'140
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Beachten Sie auch unsere blaue Auktion:  
Online-Versteigerung  am Montag, 23. März 2020 
auf www.invaluable.com oder über unsere Webseite  
Rubrik Katalog/ Live Auktion. 

Blaue Auktion am 23. März



Durch Abgabe eines Gebotes erklärt sich jeder Bieter mit den Auktionsbedingungen einverstanden. 

Alle Objekte einer Auktion können vorgängig während der Ausstellung besichtigt werden. Wir weisen ausdrücklich auf die   
Auktionsbedingungen, im Speziellen auf die Punkte 6 und 6a hin.

Alle Objekte sind auf unserer Webseite abgebildet und beschrieben.

Sämtliche Auktionsgegenstände mit einem Schätzwert von mindestens CHF 1‘500 werden vor der Versteigerung mit der Daten-
bank von The Art Loss Register abgeglichen.

Zuzüglich zum Zuschlag ist vom Ersteigerer ein Aufgeld zu entrichten: 

bis CHF 5’000.–  20,0ބ (zzgl. MWST)
ab CHF 5’001.–  18,6ބ (zzgl. MWST)
bis CHF 50’000.–  18,6ބ (zzgl. MWST)
ab CHF 50’001.–  16,6ބ (zzgl. MWST)
Online Portale    25,0ބ (zzgl. MWST)

Die angegebenen %-Sätze beziehen sich auf den Zuschlag für jedes einzelne Objekt. Auf das Aufgeld hat der Käufer die MWST 
zu bezahlen. Dieses Aufgeld gilt sowohl für Händler wie auch Private. 

Alle mit ܄ bezeichneten Objekte sind vollumfänglich mehrwertsteuerpflichtig, d.h. bei diesen Objekten wird die MWST auf den 
Zuschlagspreis plus Aufgeld berechnet. 

Die Bezahlung kann per Banküberweisung, mittels EC- und PC-Karte sowie bar in Schweizer Franken oder Euro getätigt werden. 
Kreditkarten und Paypal auf Anfrage (zusätzliche 4% Gebühren).

Aus Sicherheits- und Transparenzgründen müssen Rechnungsbeträge über CHF 10’000.- mittels Banküberweisung beglichen 
werden.

Käufe, welche innert zwei Wochen nach Auktionsschluss nicht abgeholt wurden, müssen aus Platzgründen ohne Voranmel-
dung auf Kosten der Käufer (CHF 5.-/Objekt/Tag) bei der Transportfirma Seiler (Brauerstrasse 55, 8004 Zürich, T +41 44 242 19 19) 
eingelagert werden.

Versandaufträge werden von unserem zuverlässigen Partner, YSDS (Your Special Delivery Service), ausgführt. Bitte beachten 
Sie, dass bei internationalen Sendungen die Einfuhrsteuern (MWST) und -abgaben des Empfängerlandes zusätzlich an-
fallen und zu Lasten des Empfängers gehen. Für alle Fragen rund um den Versand nehmen Sie bitte direkt Kontakt auf mit:  
art.zurich@ysds.com oder +41 44 500 22 56.
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Wie bietenInformationen für Käufer

Durch Abgabe eines Gebotes erklärt sich jeder Bieter mit den Auktionsbedingungen einverstanden. Schuler Auktionen  
unbekannte Bieter aus dem Ausland sind gehalten, eine Kopie des Passes und Referenzen von anderen Auktionshäusern  
vorzulegen. Eine Depotzahlung von bis zu CHF 10‘000 sowie die Kopie einer Kreditkarte können verlangt werden.

Gebote unter dem unteren Schätzpreis werden nicht akzeptiert.

Es gibt zahlreiche Möglichkeiten, an der Auktion teilzunehmen und ein Gebot abzugeben:

Persönlich im Auktionssaal: Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich

Telefonisches mitbieten: Wir rufen Sie für die gewünschten Auktionslose an. Registrierung mindestens 24h vor Beginn der  
Auktion. Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.

Schriftliches Maximalgebot: Wir führen Ihr Gebot während der Auktion interessewahrend für Sie aus. Abgabe mittels vollstän-
dig ausgefülltem und unterschriebenem Bieterformular bis 24 h vor der Auktion per Post, Fax, Email oder persönlich. Für alle 
Katalognummern möglich.

Online: Sie können auf diversen Plattformen zeitgleich mit der Auktion live mitbieten oder vorab ein Maximalgebot platzieren. 
Bitte registrieren Sie sich frühzeitig.

www.invaluable.com: Für alle Katalognummern möglich.
www.lot-tissimo.com: Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.
www.the-saleroom.com: Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.
www.liveauctioneers.com:  Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.
www.auction.fr: Für die Katalognummern 1 – 4999 möglich.

Direkt bei Schuler Auktionen abgegebene schriftliche Gebote werden gegenüber gleich hohen schriftlichen Internetgeboten 
bevorzugt.

Für alle Zuschläge welche online erfolgen beträgt das Aufgeld für den Käufer 25%.



 111

Sie möchten etwas für die Auktion einliefern, brauchen Hilfe bei der Aufteilung und Abwicklung eines Nachlasses oder  
wünschen einfach eine Auskunft?

Der Ablauf ist unkompliziert und schnell:

1. Kontakt aufnehmen - Fotos senden oder anrufen

2. Beurteilung durch unsere Experten - Schätzung und Konditionen

3. Transport - durch Schuler Auktionen organisiert, zu Lasten des Einlieferers

4. Vertrag unterzeichnen

5. Auktionsabrechnung erhalten

6. Auszahlung des Auktionserlöses
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Wir übernehmen Einzelobjekte, Sammlungen und Nachlässe. Sorgfältige Behandlung und pünktliche Auszahlung innert acht  
Wochen sind selbstverständlich. Wir erheben eine Kommission von bis zu 25 % (zzgl. MWST).

Wir tätigen bereits Annahmen für unsere kommenden Auktionen. Rufen Sie uns an oder nutzen Sie die Gelegenheit, uns  
während der Ausstellungstage in Zürich Wollishofen direkt anzusprechen. Ausserdem stehen wir Ihnen für kostenlose Kunst-
beratungen und Schätzungen an folgenden Tagen zur Verfügung:

Auktionstermine

Beratung, Einlieferung

Vevey
Donnerstag, 2. April 2020
Hôtel des Trois Couronnes 
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Genf
Freitag, 3. April 2020
Tiffany Hotel
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Lugano
Montag, 6. April 2020
Hotel Villa Castagnola
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Ascona
Dienstag, 7. April 2020
Hotel Eden Roc
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Bern
Mittwoch, 22. April 2020
Hotel Sternen Muri
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Basel
Donnerstag, 23. April 2020
Restaurant Schützenhaus
10:00 – 12:00 Uhr / 13:00 – 17:00 Uhr

Juni 2020
Einlieferungsschluss 30. April 2020
Ausstellung 6. – 12. Juni 2020
Auktion 157  15. und 17. – 19. Juni 2020

September 2020
Einlieferungsschluss 31. Juli 2020
Ausstellung 5. – 11. September 2020
Auktion 158  14. und 16. – 18. September 2020

Dezember 2020
Einlieferungsschluss 23. Oktober 2020
Ausstellung 28. Nov. – 4. Dezember 2020
Auktion 159  7. und 9. – 11. Dezember 2020

Änderungen vorbehalten.

Einfach versteigern

Zürich
Dienstag, 28. April 2020
Schuler Auktionen
10:00 – 17:00 Uhr



Der unterzeichnende Auǽtraggeber und Einlieferer erteilt der Schuler Auktionen AG den Auǽtrag, die aufgeführten Objekte 
für seine Rechnung zu versteigern.

1.
Der Verkauf erfolgt an den Meistbietenden. Es erfolgen keine Zuschläge unter der unteren Schätzung. Auf Wunsch und nach 
Absprache können Mindestpreise (Limiten) vereinbart  werden. Der Ausruf beginnt grundsätzlich bei der unteren Schätzung. 
Es wird festgehalten, dass der Kunde mit der Einlieferung seiner Objekte die Absicht bekundet, diese Objekte in einer Auktion 
veräussern zu wollen. Deshalb hat der Einlieferer für die entstandenen Aufwände aufzukommen, falls er seine Objekte nach  
Absprache der Schätzung unzeitig aus der Auktion zurückzieht. Dieser Sachverhalt ist gegeben, sobald dem Auktionshaus  
Kosten im Zusammenhang mit der Katalogherstellung (Gutachten- und Fotokosten, Schätzungshonorare etc.) für die jeweiligen 
zurückgezogenen Objekte entstanden sind.

2.
Von den einzelnen erzielten Zuschlägen erhebt die Schuler Auktionen AG eine Kommission von:

Zuschläge bis CHF 500.– 25 ބ (zzgl. MWST) 

Zuschläge von CHF 501.– bis 5’000.– 20 ބ (zzgl. MWST) 

Zuschläge von CHF 5’001.– bis 50’000.– 18,6 ބ (zzgl. MWST) 

Zuschläge ab CHF 50’001.– 16,6 ބ (zzgl. MWST)

Der Einlieferer hat auf alle von Schuler Auktionen erbrachten Leistungen ausser auf den Zuschlag die MWST zu entrichten.

3.
Alle in einer Auktion angebotenen Objekte werden fotografiert und für die Präsentation im Internet aufbereitet. Dem Einlieferer 
wird dafür CHF 20.- pro verkauftem Objekt berechnet.

4.
Die Objekte werden gegen Einbruch, Feuer, Wasser, Diebstahl und Beschädigung versichert. Der Prämienbeitrag für den Ein-
lieferer beträgt 1,7% der oberen Schätzung. Nicht versichert sind Objekte, die für die Auktion nicht geeignet sind (nfA).

5.
Die Schuler Auktionen AG ist berechtigt,  Objekte nach ihrer Wahl nur online und auf dem schriftlichen Wege anzubieten 
(«Blaue Auktion»).

6.
Zeitig erfolgte Schätzungsabsprachen sind für beide Kontrahenten verpflichtend. Nachträglich vom Einlieferer verlangte  
Limiten sind kostenpflichtig (Rückkauf: 3  % von der Limite) für den Fall, dass das Objekt an der Auktion deswegen nicht verkauft 
wird.

7.
Der Versteigerer ist berechtigt, bei Nichtverkauf an der Auktion nachträglich zum Ausrufpreis oder zu den vereinbarten Limit- 
preisen zu verkaufen.

8.
Der Einlieferer ist dafür verantwortlich, dass die Objekte der Schuler Auktionen AG rechtzeitig zur Verfügung gestellt werden. 
Die diesbezüglichen Transportkosten, auch für einen allfälligen Rücktransport, gehen zu  Lasten des Einlieferers. Im Falle einer 
Rückführung der Objekte durch ein beauftragtes Unternehmen (Post/Bahn oder Transportfirma), wird ausdrücklich auf deren 
firmeneigene Transporthaftungsbestimmungen verwiesen. Eine Haftung der Schuler Auktionen AG für Verpackung und Trans-
port wird ausgeschlossen.

9.
Die Schuler Auktionen AG begleicht die Abrechnung acht Wochen nach Auktionsschluss. Der Abrechnungsbetrag wird aus- 
schliesslich per Banküberweisung ausbezahlt. Auf Wunsch kann eine Barauszahlung gegen Voranmeldung erfolgen. Falls 
der Ersteigerer innerhalb der Achtwochenfrist noch nicht bezahlt hat, wird einstweilen unter Zurückstellung des Abrechnungs- 
betrages für die Zeit der Eintreibung der Schuld diese  Auszahlung sistiert. Bei definitiv erfolgloser Eintreibung der Schuld steht 
dem Einlieferer zur Wahl das Objekt kostenlos zurückzunehmen oder in einer folgenden Auktion erneut anzubieten. In diesem 
Fall berechnet die Schuler Auktionen AG eine reduzierte Kommission von 10% und verzichtet auf alle weiteren Nebenkosten. 
Die Schuler Auktionen AG hat das Recht, ein Guthaben gegenüber dem Einlieferer zu verrechnen.

10.
Circa 2 Wochen nach Auktionsschluss erhält der Einlieferer zu seiner Orientierung eine provisorische Abrechnung (ohne  
Gewähr während der Inkassofrist). Objekte über CHF 200.–: Nach Erhalt der provisorischen Abrechnung und ohne weiteren  
Bericht seinerseits, erklärt sich der Einlieferer einverstanden, alle Retouren mit einem ursprünglichen Schätzungsbetrag über 
CHF 200.– in einer folgenden Auktion zur halben Schätzung, unlimitiert nochmals anzubieten. Ein dritter Versuch ist ausge-
schlossen. Vom Einlieferer zurückverlangte oder seitens der Schuler Auktionen AG zurückgewiesene Retouren müssen innert 
2 Wochen nach Erhalt der provisorischen Abrechnung abgeholt werden. Nach Ablauf dieser Frist werden diese Retouren ohne 
weitere Mitteilung einer karitativen Organisation übergeben. Objekte unter CHF 200.–: Objekte mit einem Schätzwert unter 
CHF 200.–, welche im ersten Gang nicht verkauft wurden, müssen innert 2 Wochen nach Erhalt der provisorischen Abrechnung 
abgeholt sein. Nach Ablauf dieser Frist werden diese Retouren ohne weitere Mitteilung einer karitativen Organisation über-
geben.

11.
Der Einlieferer übernimmt die Haftung für die von ihm gemachten Angaben über Herkunft, Alter und Echtheit der Objekte.  
Er übernimmt allfällige Unkosten für benötigte Expertisen und Echtheitsabklärungen.

12.
Der Einlieferer bestätigt, dass die eingelieferten Objekte legal in die Schweiz eingeführt wurden und dass er über diese Objekte 
verfügungsberechtigt ist (Kulturgütertransfergesetz).

13.
Für administrative und postalische Unkosten wird dem Einlieferer, je nach Aufwand, ein  Pauschalbetrag von CHF 70.– bis  
CHF 200.– berechnet.

14.
Diese Konditionen sind integrierender  Bestandteil des Auktionsvertrages sowie der nachfolgenden provisorischen und  
definitiven Abrechnungen und ersetzen alle allfälligen früheren Abmachungen, wie Lieferscheine, Quittungen und Verträge.

15.
Anwendbar ist ausschliesslich Schweizerisches Recht. Als Gerichtsstand wird für beide Parteien ausdrücklich Zürich vereinbart.

SCHULER AUKTIONEN AG, 2015
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Einliefererkonditionen



Le mandant, soussigné et autorisé à disposer des objets, donne à la Schuler Auktionen AG le mandat de vendre en son nom  
et pour son compte les objets énumérés.

1.
L’adjudication se fait au plus offrant. Aucune adjudication n’est e ectuée en dessous de l’estimation inférieure. Il est possible, sur 
demande, de convenir d’un prix minimum (limite). L’annonce commence en principe à l’estimation inférieure.Il est convenu que 
le client déclare, avec la livraison de ses objets, qu’il souhaite vendre lesdits objets dans l’une des ventes de la Schuler Auktionen 
AG. Il sera par conséquent perğu un défraiement pour tout objet inopportunément retiré de la vente, ceci dès l’instant oǌ, pour 
les objets correspondants, des frais en rapport avec la production du catalogue ont été engagés (expertises, illustrations, esti-
mations, etc.).

2.
Sur le montant de l’adjudication, la Schuler Auktionen AG prélève une commission de

jusqu’ à CHF 500.– 25,0ބ (TVA non incluse)

dès CHF 501.– à 5’000.– 20,0ބ (TVA non incluse)

dès CHF 5’001.– à 50’000.– 18,6ބ (TVA non incluse)

dès CHF 50’001.– 16,6ބ (TVA non incluse)

Le pourcentage de la commission se réfère au prix atteint pour chaque objet adjugé. Le mandant doit, en sus de la commission 
et tous les autres frais sauf l‘adjudication, s’acquitter de la TVA.

3.
Tous les objets offerts dans une vente sont photographiés et préparés pour la présentation en ligne. Les frais sont  
CHF 20.- par objet vendu.

4.
Les objets sont assurés contre l’e raction, le vol, le feu et l’eau aux frais du mandant et pour une prime d’assurance de 1,7% du  
prix de l’estimation supérieure. Les objets qui ne sont pas retenus pour la vente, ne sont pas couverts par l’assurance (nfA).

5.
Le commissaire-priseur est autorisé à offrir les objets de son choix en vente aux enchères en ligne et par écrit («vente bleue»).

6.
Une convention d’estimation faite dans les temps réglementaires est contraignante pour les deux parties. Lorsque le mandant 
impose ultérieurement à la Schuler Auktionen AG une limite qui n’était pas convenue dès le départ, il boni era à la Schuler  
Auktionen AG 3% du prix de réserve en cas de non vente de l’objet comme frais de rachat.

7.
La Schuler Auktionen AG est habilitée à vendre de gré à gré les objets qui n’auraient pas été vendus lors de la vente aux enchères.

8.
Il appartient au mandant de mettre les objets à la disposition de la Schuler Auktionen AG en temps utile. Les frais de transport y 
a érents, de mįme que les frais éventuels de retour des objets non vendus, sont à la charge du mandant. Au cas oǌ le retour des 

objets s’e ectue au travers d’une entreprise mandatée (Poste, chemins de fer ou entreprise spécialisée dans le transport), le trans-
port sera fait aux conditions et sous la seule responsabilité de l’entreprise mandatée. La responsabilité de la Schuler Auktionen 
AG est dès lors exclue.

9.
La Schuler Auktionen AG s’engage à régler le décompte 8 semaines après la  n de la vente aux enchères. Le montant du décomp-
te est exclusivement payé par transfert bancaire. Il est possible sur demande faite à l’avance d’e ectuer le paiement en espèces 
(cash). Si l’acquéreur n’a pas réglé sa facture dans ce délai de huit semaines, le paiement au  mandant sera suspendu le temps 
d’encaisser cette dette. En cas d’impossibilité dé nitive de recouvrir la dette, le mandant a la possibilité de reprendre l’objet sans 
frais ou de le proposer pour une prochaine vente. Dans ce cas, la Schuler Auktionen AG octroiera une commission exceptionnelle 
de 10% et renoncera à tous les frais annexes. La Schuler Auktionen AG a le droit de passer en compte un solde créditeur envers 
le mandataire.

10.
Environ 2 semaines après la vente, le mandant reğoit pour son information un décompte provisoire (sans garantie durant le 
délai d’encaissement). Objets de plus de CHF 200.–: Après réception du décompte  nal et sans annonce contraire de sa part, 
le mandant se déclare d’accord de remettre en vente les objets non vendus pour autant que ceux-ci aient eu, à l’origine, une 
esti- mation de plus de CHF 200.–. La remise en vente se fera à la moitié de l’estimation précédente. Une troisième mise en vente 
est exclue. Les objets repris par le mandant ou non acceptés par la Schuler Auktionen AG doivent įtre retirés dans un délai  de 
2 semaines après réception du décompte provisoire. Passé ce délai, ces objets seront transmis sans autre communication à une 
organisation caritative. Objets de moins de CHF 200.–: les objets dont l’estimation a été  xée en dessous de CHF 200.– et qui 
n’auraient pas été vendus une première fois doivent įtre repris par le mandant dans un délai de 2 semaines après réception du 
décompte provisoire. Passé ce délai, ces objets seront transmis sans autre communication à une organisation  caritative.

11.
Le mandant assume une pleine et entière responsabilité en ce qui concerne les indications qu’il a donné au sujet de la prove-
nance, de l’âge et de l’authenticité des objets. En outre, il assume les frais éventuels pour des expertises nécessaires et des certi 
cats d’authenticité.

12.
Le mandant con rme que les objets livrés ont été importés légalement en Suisse et qu’il possède le droit d’en disposer (Loi sur le 
Transfert des Biens Culturels).

13.
Un montant forfaitaire sera débité au mandant pour frais administratifs et postaux. Ce montant, calculé en fonction du travail 
engagé par la Schuler Auktionen AG (déplacement, taille de l’inventaire...) sera au minimum de CHF 70.–, mais au maximum 
de CHF 200.–.

14.
Ces conditions font partie intégrante du contrat de vente aux enchères ainsi que des décomptes provisoire et dé nitif et annule 
toute autre forme éventuelle d’accords antérieurs tels que bulletins de livraison, quittances et contrats.

15.
Le droit suisse est exclusivement applicable. Les parties conviennent exclusivement du for juridique de Zurich.

SCHULER AUKTIONEN AG, 2015 
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Conditions de livraison



The undersigned client and consignor commissions Schuler Auktionen AG to auction the listed objects for his account.

1.
The objects are sold to the highest bidder. No adjudications shall be made below the lower estimate. On request, minimum 
prices (reserve prices) can be agreed upon. Generally, the opening bid is no higher than the lower estimate. By consigning his  
objects, the customer declares his intention to sell these at an auction. For this reason, the consignor bears the expenses  
incurred by the auctioneer if, after agreement on the estimate, he should untimely withdraw the objects from the auction. This 
circumstance arises as soon as the auction house incurs costs arising from the production of the catalogue (assessment by an 
expert, images, appraisal fee etc.) for the withdrawn objects.

2.
On the hammer prices attained by each object, Schuler Auktionen AG charges a commission according as stated below: 

Hammer prices up to CHF 500.– 25,0% (plus VAT)

Hammer prices from CHF 501.– to 5’000.– 20,0% (plus VAT)

Hammer prices from CHF 5’001.– to 50’000.– 18,6% (plus VAT)

Hammer prices from CHF 50’001.– 16,6% (plus VAT)

The consignor has to pay VAT on the commission and every other fee except for the hammer price.

3.
All items offered in an auction are photographed, edited and processed for online presentation. The auctioneer charges  
CHF 20.- per sold lot. 

4.
The objects are insured against burglary, fire, water, theft and damage. The insurance premium amounts to 1,7% of the upper  
estimate. Objects unsuitable for auction are not insured (nfA).

5.
Schuler Auktionen AG are entitled to offer objects of their choice for online and written auctions only («Blue Numbers Auction»).

6.
Early agreements on estimates are binding for both parties. Reserve prices subsequently requested by the consignor are subject 
to a charge (redemption: 3% of the reserve prices) in case the item is not sold at the auction for this reason.

7.
The auctioneer is entitled to sell unsold objects at a later time at the agreed reserve prices.

8.
The consignor is responsible for putting the objects at the disposal of Schuler Auktionen AG in time. The related transport costs, 
also for a possible return transport, are at the expense of the consignor. Should an enterprise be  entrusted with returning the 
objects (Post/ railway or shipping company), then the latter bears the carrier responsibility. Schuler Auktionen AG expressly 
declines any liability arising from packaging or transport.

9.
Schuler Auktionen AG settles the account eight weeks after the auction. The amount of the settlement is paid exclusively by 
bank transfer. On request, the amount can also be paid in cash after advance noti cation. If the successful bidder has not paid 
within the time limit of eight weeks, this payment is suspended for the duration of the debt collection. Should the debt col-
lection be unsuccessful, the consignor can choose between taking the object back without cost and o ering it again at one of the 
following auctions. In the latter case, Schuler Auktionen AG only charges a reduced commission of 10% and waives all further 
accessory charges. Schuler Auktionen AG is entitled to compensate any outstanding bill with the supplier.

10.
Approximately 2 weeks after closure of the auction, the consignor receives a provisional statement for his information (without 
engage- ment during collecting time). Objects over CHF 200.–: after receipt of the provisional statement and without news from 
the consignor, the latter agrees to offer again all returns with an original estimate higher than CHF 200.– in a later auction for 
half the estimate without reserve prices. A third attempt is excluded. Returns reclaimed by the consignor or rejected by Schuler 
Auktionen AG must be collected within two weeks after receipt of the provisional statement. After this time, these returns are 
handed to a charity organisation without further notice. Objects under CHF 200.–: Objects with an estimate lower than CHF 
200.– that were not sold the  first time round must be collected within two weeks after receipt of the provisional statement. 
After this time, these returns are handed to a charity organisation without further notice.

11.
The consignor is liable for the indications given about origin, age and authenticity of the objects. He assumes possible expenses 
for necessary appraising and authenticity investigations.

12.
The consignor confirms that the consigned items were legally imported in Switzerland and that he has the right of disposal (Law 
on the transfer of cultural goods).

13.
For administrative and postal expenses, the auctioneer charges a lump sum amounting from CHF 70.– to CHF 200.– depending on  
the costs.

14.
These conditions are an integral part of the auction listing agreement, of the subsequent provisional and final statements and 
replace any earlier agreements such as consignment bills, receipts and contracts.

15.
All business relations with Schuler Auktionen AG are exclusively subject to Swiss Law. The parties expressly agree on Zurich 
as the place of jurisdiction.

SCHULER AUKTIONEN AG, 2015
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Consignment conditions
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Geschäǽtsleitung, 
Auktionator, Administration

Michael Abegg
T +41 43 399 70 21
abegg.michael@schulerauktionen.ch

Administration, Grossuhren, 
Taschen- und Armbanduhren

Jürg Meier
T +41 43 399 70 23
meier.juerg@schulerauktionen.ch

Del. Verwaltungsrat, Akquisition
Waffen, Münzen

Philippe Schuler
T +41 43 399 70 50
schuler.philippe@schulerauktionen.ch

Acquisitions, Représentante en 
Suisse Romande

Caroline Delessert
T + 41 22 321 68 67
delessert.caroline@schulerauktionen.ch

Stv. Geschäǽtsleitung,
Administration

Mogi Munkhchimeg
T +41 43 399 70 20
e.mogi@schulerauktionen.ch

Administration

Franziska Knöpfli
T +41 43 399 70 24
knoepfli.franziskaޟschulerauktionen.ch

Auktionator, Akquisition

Antoine Schuler
T +41 43 399 70 51
schuler.antoine@schulerauktionen.ch

Koordination Akquisition

Marcel Durschei
T +41 43 399 70 63
durschei.marcel@schulerauktionen.ch

Schweizer Gemälde, Helvetica
Alte Graphik

Elisabeth Zürcher
T +41 43 399 70 40
zuercher.elisabeth@schulerauktionen.ch

Graphik, Arbeiten auf Papier,  
Skulpturen 20.– 21. Jh

Maya Kubelik
T +41 43 399 70 44
kubelik.maya@schulerauktionen.ch

Geschäftsleitung

Administration

AkƢuisition

Sachgebiete

Kontakte
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Internationale Gemälde

Nathalie Fayet
T +41 43 399 70 35
int.gemaelde@schulerauktionen.ch

Internationale Gemälde,  
Accessoires de mode

Joanna Baumgartner
T +41 43 399 70 41
baumgartner.joanna@schulerauktionen.ch

Schmuck

Giuseppina Campigotto
T +41 43 399 70 64
campigotto.giuseppina@schulerauktionen.ch

Silber, Objets de Vertu

Monika Purtschert
T +41 43 399 70 33
purtschert.monika@schulerauktionen.ch

Kunsthandwerk 14.–19. Jh,  
Sakrale Kunst, Ikonen, Presse

Sandra Sichler
T +41 43 399 70 32
sichler.sandra@schulerauktionen.ch

Administration, Grossuhren, 
Taschen- und Armbanduhren

Jürg Meier
T +41 43 399 70 23
meier.juerg@schulerauktionen.ch

Glas, Fayencen, Porzellan, Tischkultur, 
Jugendstil, Art Déco, Vintage Design

Franziska Mathis Bashar
T +41 43 399 70 31
mathis.franziska@schulerauktionen.ch

Dekoratives Kunsthandwerk

Olga Schütz
T +41 43 399 70 43
schuetz.olga@schulerauktionen.ch

Dekoratives Kunsthandwerk & Volkskunst

Isabel Peyer
T +41 43 399 70 37
peyer.isabel@schulerauktionen.ch

Fotograǿe 

Asiatica

Ayumi Frei - Kagitani
T +41 43 399 70 34
frei.ayumi@schulerauktionen.ch

Asiatica, Antiken

Michelle Rymann
T +41 43 399 70 52
rymann.michelle@schulerauktionen.ch

Weine Whisky und Spirituosen, 
Möbel

Franco Tollarzo
T +41 43 399 70 62
tollarzo.franco@schulerauktionen.ch

Möbel, Spiegel, Leuchter

Michael Blum
T +41 43 399 70 61
moebel@schulerauktionen.ch

Teppiche

Philippe Köchli
T +41 43 399 70 60
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Blaue Bluse und schwarze Pinselstriche

Für einmal ist es nicht ein italienischer Altmeister, der die Anwesenden im Auktionssaal in Erstaunen versetzt, sondern ein flä-
mischer Künstler. Michiel Sweerts’ Selbstbildnis (Kat. Nr. 3313) sorgt für grosses Bieterinteresse. Das jüngst in einer Basler Pri-
vatsammlung wiederentdeckte Bildnis zeigt den Maler mit aufgeschlagenem Buch, in dessen Text er vertieft ist. Neben den 
Hell-Dunkel-Effekten beherrscht Sweerts auch die Verwendung der Farbe Blau, mit der er eine spirituelle Wirkung seiner Bilder 
erreicht. So gelingt es ihm durch den blauen Farbton seiner Bluse den konzentrierten Akt des Lesens noch zu verstärken. Nach 
einem spannenden Bietgefecht im Saal, am Telefon und im Internet erhält schliesslich ein sichtlich erfreuter Saalbieter den 
Zuschlag für Aufsehen erregende 520'000.– Franken. Begehrt sind ausserdem zwei Arbeiten von David Reed (geb. 1946). Auf 
den ersten Blick das pure Gegenteil von Sweerts, verdeutlichen die grossen Pinselstriche auf den Werken # 241 und # 244 (Kat. 
Nr. 3359 ohne Abb. und 3360) die Beschäftigung des Amerikaners mit der Barockmalerei. Seine Bilder in Öl und Alkydharzen 
finden mit 18'000.– bzw. 14'000.– Franken passionierte Käufer. 

Wiener Stube und Berner Flusslauf

Die Abteilung «Alte Graphik» hält für die Weihnachtsauktion ein vielseitiges Füllhorn an Zeichnungen, Aquarellen und Druck-
graphiken des 16. bis 19. Jahrhunderts bereit. Für eine schöne Überraschung sorgt ein bezauberndes Aquarell (Kat. Nr. 3117) 
von Peter Fendi (1796–1842), das ein Kleinkind im Atelier seines Vaters zeigt. Es hat sich seinen Zylinder über den Kopf gestülpt 
und hält einen Malerstab in den Händen. Die heitere Szene des Wiener Künstlers gefällt enorm, so dass der Ausrufpreis bald 
überboten wird und die Gebote in die Höhe schnellen, bis der Hammer bei beachtenswerten 32'000.– Franken fällt. Unter den 
«Helvetica» ist hingegen das Aquarell (Kat. Nr. 3006) von Niklaus Sprünglin (1725–1802) zu erwähnen, das die «Vuë de la Vallée 
et du Château d’Interlaken et du Château et de la Ville d’Unterseen du Cours de l'Aar dans le Lac de Thoune avec ses Environs» 
zeigt. Das gut erhaltene Blatt aus Berner Patrizierbesitz wechselt für 1'800.– Franken die Hand.

Berner Ebenist und deutscher Designer

Eine Kommode aus derselben Provenienz vermag zahlreiche Bieterinnen und Bieter an die Möbel-Auktion zu locken, so dass 
zeitweilig fast keine freien Plätze mehr im Saal zu finden sind. Diese erstarkte Nachfrage für antikes Mobiliar lässt auch die 
Zuschlagspreise in ungeahnte Regionen aufsteigen. Die eingangs erwähnte Kommode (Kat. Nr. 3840) des Berner Ebenisten 
Christoph Hopfengärtner (1758–1843) ist derart umkämpft, dass sie mit 14'000.– Franken ein Mehrfaches ihrer Taxe realisiert. 
Für einen Hallenspiegel von Johann Friedrich Funk (Kat. Nr. 3899, ohne Abb.) werden zudem 4'500.– Franken bewilligt. Bei den 
modernen Möbeln ist es ein von Marcel Breuer 1928 für Embru entworfener Arbeitstisch (Kat. Nr. 3602), der die Kenner auf-
grund seiner Schlichtheit überzeugt. Er ist dem Höchstbietenden 2'200.– Franken wert.

Nachbericht  155. Auktion

3602   Marcel Breuer für Embru         
Ergebnis CHF 2‘200

3840   Kommode
Ergebnis CHF 14‘000

3006   Sprünglin, Niklaus        
Ergebnis CHF 1‘800

3117   Fendi, Peter          
Ergebnis CHF 32‘000

3360  Reed, David
Ergebnis CHF 14‘000

3313   Sweerts, Michiel       
Ergebnis  CHF 520‘000
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300   Kaf feekanne, Genf         
Ergebnis CHF 1‘000

1   Zürich
Ergebnis CHF 1‘300

939   Ning-Hsia-Seide          
Ergebnis CHF 26‘000

1224   Korinthisches Alabastron          
Ergebnis CHF 3‘000

1108  Damengewand
Ergebnis CHF 8‘000

1058   Manuskript-Schrank       
Ergebnis  CHF 9‘000

Interessante Provenienzen

Den Auftakt zur Asiatica-Auktion bildet ein Konvolut von zahlreichen Snuff Bottles (Kat. Nr. 1000–1053, ohne Abb.) aus der 
umfangreichen Sammlung von Dr. Erika Pohl Ströher (1919–2016). Ob aus Glas, Elfenbein, Kalebasse oder Jade gefertigt und 
beschnitzt oder bemalt - der Fantasie der chinesischen Kunsthandwerker scheint keine Grenzen gesetzt zu sein. Die Zuschläge 
bewegen sich zwischen 200.– und 3'000.– Franken. Aber auch andere Kunstgegenstände aus interessanten Provenienzen fin-
den grossen Anklang. Aus der Sammlung von Charles A. Béguelin (1888–1979), der von 1912 bis 1934 als Architekt am siamesi-
schen Hof in Bangkok tätig ist, stammt beispielsweise ein thailändischer Manuskript-Schrank (Kat. Nr. 1058). Das seltene Stück 
geht für 9'000.– Franken in seine Heimat zurück. Unter den chinesischen Artefakten ist ein sehr gut erhaltenes Damengewand 
(Kat. Nr. 1108) aus purpurner Seide zu erwähnen, das sich ein Kenner für 8'000.– Franken sichert. Den höchsten Zuschlag mit 
24'000.– Franken erhält jedoch - ebenfalls aus der Sammlung Béguelin - eine kleine Schale aus celadonfarbener Jade (Kat. Nr. 
1096, ohne Abb.). 

Panthervogel und kaiserliche Drachen

Von ägyptischen Statuetten über griechische Terrakottafiguren bis zu römischem Goldschmuck reicht das breitgefächerte An-
gebot für Sammlerinnen und Sammler von Antiken. Besonders begehrt ist ein korinthisches Alabastron (Kat. Nr. 1224) aus der 
Zeit um 600 vor Christus. Das schwarzfigurige, aus Fragmenten zusammen gesetzte Gefäss, dessen Details in Rot gehalten sind, 
zeigt auf dem Körper einen grossen Panthervogel mit ausgebreitetem Flügel. Es geht für 3'000.– Franken an einen Saalbieter. 
Hoch geschätzt wird ausserdem ein gelagerter Dionysos (Kat. Nr. 1257, ohne Abb.) aus Terrakotta (Tarent, 4.Jh. v.Chr.), der als 
Bankett-Teilnehmer dargestellt ist. Ausgerufen für 2'000.– Franken, kommt er für 5'000.– Franken unter den Hammer. Mit einem 
Zuschlag von 26'000.– Franken erzielt ein Ning-Hsia-Seidenteppich (Kat. Nr. 939) ebenfalls fast das Doppelte seines Ausrufs. 
Der sehr gut erhaltene Teppich aus der Zentral-Mongolei wurde ursprünglich für den Baodian, einen Tempel in der Verbotenen 
Stadt in Peking geknüpft. Deshalb thronen in seinem hellen Mittelfeld neun kaiserliche Drachen.

Altes Kunsthandwerk hoch im Kurs

Der erste Auktionsvormittag steht ganz im Zeichen des alten Kunsthandwerks. Den Anfang macht das Porzellan, das erfreuli-
cherweise noch immer auf einen treuen Käuferstamm zählen darf. So wechselt ein Zürcher Teeservice mit pompejanischem 
Dekor (Kat. Nr. 1, um 1767–69) für 1'300.– Franken den Besitzer, während 12 Speiseteller von Nymphenburg (Kat. Nr. 44, ohne 
Abb.) für 5'500.– Franken ersteigert werden. Wichtige Kaufkriterien bleiben sowohl beim Sammlerporzellan wie auch der Tisch-
kultur Marke und Qualität. Sie gelten auch für die Silber-Offerte, die diesmal mit einheimischem Schaffen punktet. Eine Kaffee-
kanne (Kat. Nr. 300) des Genfer Meisters Etienne Terroux (1694–1774) geht für 1'000.– Franken an einen Telefonbieter. Für ein 
Nachtlicht (1780–1793) der Lausanner Papus & Dautun (Kat. Nr. 303, ohne Abb.) werden 700.– bewilligt. Begeistert werden 
auch die Schlösser, Schlüssel und Kästchen aus Eisen aufgenommen. Als Highlight soll eine Renaissance-Kassette (Kat. Nr. 541, 
ohne Abb.) mit farbiger Bemalung nicht unerwähnt bleiben, die einem Liebhaber 3'600.– Franken wert ist.
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Jugendstil-Glas und Design-Silber

Vasen der Manufaktur Lötz Witwe unterliegen nicht so sehr der aktuellen Marktsituation, denn ihre Qualität und Schönheit fas-
zinieren immer. So kann Auktionator Antoine Schuler die Vase «Phänomen Gre 6893» (Kat. Nr. 72, Klostermühle, um 1900) für 
1'500.– Franken zuschlagen. Gleichermassen gefragt ist Silber in schlichtem, modernem Design, wie beispielsweise die Schale 
des norwegischen Meisters David Andersen (Kat. Nr. 358, ohne Abb.). Die runde Schale mit blauer transluzider Emailauflage 
sichert sich ein Telefonbieter für 2'000.– Franken. Den gleichen Zuschlag realisiert eine Moskauer Abendtasche (Kat. Nr. 230), 
deren Silberbügel beidseitig mit ornamentalem Email cloisonné-Dekor verziert ist. Noch beliebter ist eine Anhängeikone aus 
dem Hause Fabergé (Kat. Nr. 233, ohne Abb.). Die auf Metall gemalte Ikone zeigt Christus Pantokrator, die Umrandung aus 
Silber weist einen feinen floralen und ornamentalen Reliefdekor auf. Das erlesene Kleinod, um 1910 erschaffen, kommt für 
9'500.– Franken unter den Hammer.

Libelle und Nautilus

Das hochkarätige Schmuck-Angebot mit knapp 300 Positionen erhält grossen Zuspruch bei Saal- und Telefonbieterinnen. Bei 
den antiken Stücken sticht ein Paar russischer Ohrhänger (Kat. Nr. 2004, ohne Abb.) hervor, das mit Altschliff-Diamanten von 
zusammen ca. 5.40 ct. besetzt ist. Es wechselt für 13'000.– Franken die Besitzerin. Von Lüscher, Lenzburg stammt hingegen eine 
grosse Brillant-Opal-Perlen-Email-Brosche in Form einer Libelle (Kat. Nr. 2157), die mit 6'000.– Franken den oberen Schätz-
preis erzielt. Ein Anhänger mit einem seltenen und deshalb sehr hoch gehandelten Imperial-Topas-Tropfen (Kat. Nr. 2106, ohne 
Abb.) ist einem Kenner 8'000.– Franken wert. Mit 80'000.– Franken den höchsten Zuschlag an der Taschen- und Armbanduhren- 
Auktion realisiert erwartungsgemäss eine Patek Philippe Nautilus (Kat. Nr. 2601) in neuwertigem Zustand.

Somvix und Wila

Die Zugpferde der Abteilung Schweizer Gemälde tragen klingende Namen. Mit einem fast expressionistischen Gemälde ist 
Alois Carigiet (1902–1985) vertreten. Sein «Blick auf Somvix» von 1969 (Kat. Nr. 3243) wird für 45'000.– Franken zugeschlagen. 
Auch Clara Porges’ (1879–1963) Landschaftsbild «Blick gegen Maroztal und Piz Maroz» (Kat. Nr. 3242) stösst auf grosses Interes-
se und geht schliesslich für 32'000.– Franken an einen Saalbieter. Von Adolf Dietrich (1877–1957) kommt ein putziges Tierbild 
zum Ausruf. Seine «Meerschweinchen in einer Zaine» (Kat. Nr. 3245, ohne Abb.) finden für 20'000.– Franken einen Käufer. Eine 
frühe Gouache desselben Künstlers, die das Dorf «Wila im Schnee» (Kat. Nr. 3511, ohne Abb.) wiedergibt, sichert sich ein Saal-
bieter für 9'000.– Franken.

3242   Porges, Clara         
Ergebnis CHF 20‘000

3243   Carigiet, Alois
Ergebnis CHF 45‘000

2601   Patek Philippe Nautilus          
Ergebnis CHF 80‘000

2157   Brillant-Opal-Perlen-Email-Brosche          
Ergebnis CHF 6‘000

230  Abendtasche, Fedor Rückert
Ergebnis CHF 2‘000

72   Lötz Witwe       
Ergebnis  CHF 1‘500
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Russische Avantgarde und deutsche Nachkriegskunst

Natalija Gontcharova (1881–1962), die Tochter eines Architekten, studiert ab 1898 an der Moskauer Hochschule für Malerei, 
Bildhauerei und Architektur. 1913 beginnt ihre produktivste Phase. Die Künstlerin, eine profunde Kennerin der Ikonenmalerei 
und der russischen Volkskunst, bringt die Stile dieser Gattungen in ihre Bilder ein und entwickelt so den neoprimitivistischen 
Stil der russischen Avantgarde. In diese Schaffensphase gehört auch ihre Arbeit «Projet pour ‹Les Ermites' (Les arbres)». Das 
exquisite Blatt (Kat. Nr. 3420), in Aquarell und Gouache ausgeführt, kann Auktionator Michael Abegg für 11'000.– Franken zu-
schlagen. Aus dem Nachlass von Dr. Erika Pohl Ströher, deren Grosseltern 1880 die Kosmetikfirma Wella gegründet hatten, 
stammt ein Aquarell von Karl-Otto Götz (1914–2017). Das dynamische, mit «HYLL» betitelte Blatt (Kat. Nr. 3421, ohne Abb.) 
von 1958 weckt ein grosses Bietinteresse. Für 3'000.– Franken ausgerufen, erhält das Werk zum Schluss ein Höchstgebot von 
bemerkenswerten 10'000.– Franken.

3421  Götz, Karl-Otto
Ergebnis CHF 10‘000

3420   Gontcharova, Natalija       
Ergebnis  CHF 11‘000



Name / Adresse
name / address

Telefon / Email
phone / e-mail

Katalog Nummer
catalogue number

Beschreibung
description

Gebot (CHF ohne Aufgeld)
bid (CHF without buyer’s premium)

Der Auftraggeber erklärt sich mit den im Katalog  
abgedruckten Auktionsbedingungen einverstanden.  
Alle Gebote verstehen sich in Schweizer Franken.

The client agrees to the terms and conditions printed 
in the auction catalog. All bids are in Swiss francs.

Schuler Auktionen AG
Seestrasse 341  
8038 Zürich
T +41 43 399 70 10 
F +41 43 399 70 11
info@schulerauktionen.ch 
www.schulerauktionen.ch

Datum
date

Unterschrif t
signature

bidding form

Nur in Schweizer Franken
only in Swiss francs

Auktions – 
auftrag

”DAS INTERESSE FÜR KUNST  
BEGLEITET MICH MEIN LEBEN 
LANG, SEIT ÜBER 10 JAHREN  
ENTDECKE UND ENTWICKLE ICH  
IN PECCIA AN DER SCUOLA  
DI SCULTURA MEIN EIGENES  
SCHÖPFERISCHES POTENTIAL.” 
THIERRY BURGHERR, 
FOTOGRAF UND UNTERNEHMENSBERATER

www.scultura.ch
Wo Stein, Holz,  
Metall und vieles  
Andere künstlerische 
Form annimmt.  
Ferienkurse oder 
Weiterbildung,  
die Bildhauerschule 
ist und bleibt ein Ort  
der künstlerischen 
Entfaltung für alle!



Impressum

Herausgeber
Schuler Auktionen AG, Zürich

Titelbild
2162 Alberto Zorzi Designer-Collier 
3413 Luigi Massoni 
3160 Dumitresco , Natalia

Konzept & Gestaltung
Max Mönch, Zürich
Schuler Auktionen AG, Zürich

Text
Schuler Auktionen AG, Zürich

Fotografie
Andreas Lörcher, Eva Olibet, Judith Zocher

Druck
FO-Fotorotar AG, Egg/ZH



www.schulerauktionen.ch


